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Liebe Eppelheimer, liebe Gäste,
kaum ist die weiße Tafel abgeräumt, kündigt sich schon das nächste Fest an – das Stadtfest.
Um Langeweile zu vermeiden, hat sich die Organisatorin des Stadtfestes in diesem Jahr etwas Neues einfallen 
lassen. 
Die Jugend steht schon am 
Freitagabend im Mittelpunkt. 
Jugendbands aus der Region 
wetteifern untereinander, wer 
beim Publikum am Besten 
ankommt.
Der Samstag gestaltet sich wie 
seither, sehr abwechslungsreich. 
Nach dem Fassbieranstich um 
16 Uhr findet zunächst das Kett-
car-Rennen statt. Dabei gibt es 
wieder schöne Preise zu gewin-
nen. Beim anschließenden Heu-
wagenrennen messen sich die 
Schönen und die Starken.
Am Abend heizt die Rockband 
der US Army Europe neben der 
Uwe Jansen Band dem Publi-
kum bis 1.00 Uhr kräftig ein.
Die Vereine, das Bürgerkontakt-
büro und die Stadt laden Sie ein, 
aktuelle Musik am Freitag und 
fetzige am Samstag zu genießen. 
Das Ganze gespickt mit interes-
santen Rennen und der berühmt 
guten Verpflegung.
Ich freue mich, viele Besucher 
beim Stadtfest begrüßen zu 
können.
Ihr
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Notdienste
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Fr - Mo 19 - 7 Uhr und Mi - Do 13 - 7 Uhr, sowie
an Feiertagen, Alte Eppelheimer Str. 35, Tel.: 19292
Kinderärztlicher Notdienst,  Hals-Nasen-
Ohren- und Augennotdienst
Sa + So 9-12 Uhr und 16-18 Uhr, Mi 16-18 Uhr
(nur kinderärztlicher Notdienst)
Angeschlossen dem Notfallbereitschaftsdienst,
Alte Eppelheimer Str. 35, HD,               Tel.: 19292
Zahnärzlicher Notfalldienst 
HD, Sofienstraße 29, im Europa-Center:
tägl. 20-6 Uhr und an Sonn- und Feiertagen 
                 Tel.: 3544917
Privatärztlicher Akut-Dienst PrivAD 
www.privad.de                Tel.:    01805 304505
Pflegestützpunkt Rhein-Neckar-Kreis, 
Hockenheim, Rathausstr. 1,    Tel. 06221 522-2623
Öffnungszeiten: Di. 8-12 Uhr, Mi. 14-18 Uhr
Wochenend- und Feiertags-Notdienst
der Innung Sanitär - Heizung     Tel.: 301181
AVR Abfallverwertungsgesellschaft
Zentrale: 07261/9310
Auftragsannahme:   0 72 61/93 13 10
Hausmüllabfuhr:  0 72 61/93 12 02
Gewerbeabfall:   0 72 61/93 13 95
Störungen bei der Abfuhr:  0 72 61/93 19 31

Apothekennachtdienst:
Freitag, 19.07.
Central-Apotheke, Hauptstraße 65,
Eppelheim, Tel. 76 03 67
Samstag, 20.07.
Stern-Apotheke, Römerstraße 1,
HD-Bergheim, Tel. 5 38 50
Sonntag, 21.07.
Kreuz-Apotheke, Mannheimer Straße 277,
HD-Wieblingen, Tel. 83 61 84
Montag, 22.07.
Zapfenberg-Apotheke, Mühlingstraße 1, 
HD-Handschuhsheim, Tel. 47 33 18
Dienstag, 23.07.
Universitäts-Apotheke, Hauptstraße 114,
HD (Altstadt), Tel. 2 25 14
Mittwoch, 24.07.
Hirsch-Apotheke, Hauptstraße 20,
HD (Altstadt), Tel. 16 04 16
Donnerstag, 25.07.
Hof-Apotheke, Sofienstraße 11,
HD, Tel. 2 57 88
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Aus dem Gemeinderat

Amtliche Bekanntmachungen

Aus dem Ortsgeschehen

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren,
hiermit lade ich Sie zu einer Sitzung des Gemeinderates am 

MONTAG, DEM 22. JULI 2013 UM 19:00 UHR
in den Bürgersaal ein.
Tagesordnung  - ÖFFENTLICH –
TOP 1 Einwohnerfragestunde
TOP 2 Genehmigung der Niederschrift vom 17. Juni 2013
TOP 3 Zukünftige Entwicklung der Friedrich-Ebert-Grund- und Werkreal-

schule
TOP 4 Sanierung der Kunststoffrundlaufbahn auf dem Sportgelände des 

Turnvereins Eppelheim
TOP 5 Anschaffung einer Geschwindigkeitsmessanlage
TOP 6 Orgel - Schenkung der Familie Walter
TOP 7 Spendenannahme
TOP  8  Anfragen und Sonstiges

 
Dieter Mörlein, Bürgermeister

Stadtfest "happy eppelheim"
In diesem Jahr startet das Stadtfest bereits am Freitagabend mit einem tollen Newco-
merfestival, bei welchem wir durch die junge Firma Soundoriginal unterstützt werden. 
An diesem Tag steht die Jugend auf dem Programm - mit einem Mix aus Rock, Pop und 
Selbstgeschriebenen. ZIO, die bereits bei der Weißen Tafel bekannt wurden und viel 
Lob ernteten, schließen die Newcomer ab und leiten über zu der Coverband "Finest Fri-
ends", die ab ca. 21 Uhr beliebte und bekannte Lieder aus den Charts spielen werden.
Auch der Samstag wird nicht langweilig. Gestartet wird mit einem Fassbieranstich um 
16.00 Uhr- die Verkaufsstände öffnen bereits um 15.00 Uhr. Bei dem Kettcarrennen, 
kurz nach 16 Uhr, kann man DTM Karten in Hockenheim gewinnen. Anmeldungen 
werden bis 15.45 Uhr direkt auf dem Festplatz beim Start entgegengenommen. Außer 
Konkurrenz tritt der COL  De Coster gegen Bürgermeister Mörlein an. 
Die schnellste Mannschaft beim Heuwagenrennen, das nach dem Kinderheuwagenren-
nen um ca. 17.45 beginnen wird, gewinnt ein Wochenende beim Palio in Montebelluna, 
aber auch die 2. und 3. Patzierten dürfen sich dank Gutscheine bei der Metzgerei Maier 
und der Getränkehandlung Kasseckert freuen. Die kleinen Gäste können sich nicht 
nur beim Kinderheuwagenrennen gegeneinander messen, sondern 2013 ganz neu bei 
einem Luftballonweitflugwettbewerb. 
Ab 20 Uhr spielt die Uwe Janssen Band für unser Stadtfest ab 22 Uhr die ROCK Band 
der US ARMY, was die Besucher nach dem Ausfallen der beliebten Konzerte besonders 
freuen dürfte.
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Kurs für italienische Sprache und Kultur wird 
auch im neuen Schuljahr wieder in der THS 
angeboten. 
Bereits im Frühjahr hatten sich 16 Kinder und Jugendliche im Alter 
von 4 bis 17 Jahren in der Theodor-Heuss-Schule versammelt, um 
am Kurs für italienische Sprache und Kultur teilzunehmen. 
Mit dem Wunsch, nicht mehr bis nach Heidelberg oder Sandhau-
sen zum Unterricht fahren zu müssen, wurde auf Initiative einiger 
Eltern auch in Eppelheim ein Kurs gegründet, der vom Institut IAL- 
Cisl koordiniert wird. Das Institut IAL rühmt sich einer vortrefflichen 
Geschichte in den Bereichen der Bildungs-, Ausbildungs- und 
Fortbildungspolitik. 
Die Kinder werden von Delia Cutolo und Vittoria Della Morte betreut, 
die den Kurs als Muttersprachlerinnen leiten und durchführen. Ziel 
des Unterrichts ist es, den Kindern und Jugendlichen italienischer 
Herkunft, die Sprache näherzubringen sowie Einblicke in die Geo-
graphie, Geschichte und Kultur des Landes zu ermöglichen. Alle 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer bringen unterschiedliche Vor-
kenntnisse mit in den Kurs. Daher arbeiten die beiden Lehrerinnen 
altersübergreifend und differenzieren den Unterricht innerlich. Für 
die ganz Kleinen wird die Sprache spielerisch eingeführt und durch 

Wir bauen Deutschland

Vortrag von Bürgermeister Dieter Mörlein im 
Bücherpunkt am Rathaus
Etwa ein Dutzend Interes-
sierte verfolgten am Freitag 
gespannt einem Vortrag von 
Bürgermeister Dieter Mör-
lein in der Buchhandlung 
„Bücherpunkt am Rathaus“.
Anlass war die Veröffentli-
chung eines, im Jovis-Verlag 
erschienen Buches mit dem 
Titel „Wir bauen Deutsch-
land“.
40 Oberbürgermeister, Bür-
germeister, Baudezernenten, 
Magistratsdirektoren und 
Bausenatoren legen darin ihre 
Gedanken zur Zukunft ihrer 
Stadt dar.
Einer der Autoren ist Bürger-
meister Dieter Mörlein. Es sei 
eine große Ehre, so der Vor-
tragende, an diesem Werk 
mitarbeiten zu dürfen. Die 
Stadt Eppelheim ist die kleinste Kommune, die vertreten ist.
40 Visionäre der Städte kommen zu Wort.
Visionäre sind der Beginn in der „Nahrungskette“ im Entschei-
dungsweg einer Kommune. Letztendlich liegt es am Willen des 
Gemeinderates, ob eine Idee der Verwaltungsspitze realisiert wird 
oder nicht. Visionäre sind Menschen, die nicht von Wahltermin zu 
Wahltermin denken und das Handeln schon viele Monate vor dem 
nächsten Termin einstellen. Vielmehr sind es Menschen, die nicht 
nur das Projekt, sondern auch positiven Seiten erkennen. Oftmals 
sind ihre Gedanken und Vorstellungen der Realität um viele Jahre 
voraus.  Anders ausgedrückt, die Idee ist noch nicht reif für das 
vorherrschende Denken.

In einer anschaulichen Tabelle stellte Bürgermeister Mörlein seine 
bisherigen Visionen, die nicht realisiert wurden, vor. 
Besonders gravierend ist der Werdegang des Lärmschutzes an 
der BAB A5. Im Jahre 1997 hatte er die Idee, den Plan und die 
Partner, die Autobahn zu überdeckeln. Was er damals erntete war 
Spott. Heute, 15 Jahre später, trauert man dem Vorschlag nach, 
der damals nicht weiter verfolgt wurde.
Auch der Beschluss, dem Stadion von Herrn Hopp keinen Platz 
in Eppelheim/Heidelberg zur Verfügung zu stellen, wird heute von 
allen Seiten bedauert. Diese Sportstätte wäre für beide Städte eine 
gewinn-bringende Einrichtung geworden. Nicht nur, dass Herr 
Hopp einige städtische Einrichtungen finanziell unterstützt hätte, 
die Gastronomie, Hotellerie und der Einzelhandel hätten von den 
Besuchern der Fußballspiele profitiert.
Ideen von einem Golfplatz, einem Kongresszentrum auf der grünen 
Wiese, dem OCA Sportpark oder dem Anschluss von PHV an den 
ÖPNV über Eppelheim sind und waren Überlegungen, die in man-
chen Amtsstuben und Gremien kein Gehör finden.
Zu vielen Einrichtungen in Eppelheim legte der Bürgermeister seine 
Zukunftsideen dar.
Dass die Bücherei, bisher im Süden der Stadt gelegen, nicht am 
richtigen Standort ist, bemängeln viele. 
Gerne würden, besonders die älteren Leser, die Einrichtung besu-
chen. Wer aber nicht motorisiert ist, der lässt den Besuch ausfal-
len. Eine Bücherei muss nach Auffassung aller Fachleute in der 
Innenstadt sein, um leicht erreicht werden zu können.
Das Argument, die Schulen wären auf diesen Standort angewie-
sen, zählt nicht. Die Schulen haben eigene Einrichtungen und 
setzen für ihren Unterricht auf den Einsatz der EDV.
Beim Thema Rhein-Neckar-Halle setzt der Bürgermeister auf eine 
ganzheitliche Sanierung oder einen Neubau. Die sukzessive Sanie-
rung der Halle lehnt er ab, weil dies eine „ewige Baustelle“ werden 
würde und im Endeffekt nicht mehr bezahlbar sei. Beispiele an 
Wohnhäusern in der Stadt, die den Baufortschritt nach dem Geld-
beutel planen, gibt es genügend.
Die Verwaltung hat ein Verkehrskonzept erarbeitet, das im Stadt-
entwicklungsausschuss behandelt, danach der Bevölkerung vorge-
stellt und mit ihr zusammen diskutiert werden soll. Die erarbeiteten 
Anregungen fließen in das Endprodukt mit ein. Der Gemeinderat 
muss dann die Umsetzung beschließen.
Der Bürgermeister streifte noch die Themen Sportkonzept, Einsatz 
von I-Pads in den Schulen, den demografischen Wandel und seine 
Auswirkungen sowie den Bau von Kindertagesstätten in Eppel-
heim.
Den Besuchern wurde ein umfangreiches visionäres Programm 
vorgestellt.
Wie anfänglich ausgeführt, liegt es am Gemeinderat die Vorschläge 
umzusetzen.
Visionäre sind, so schloss der Bürgermeister seinen Vortrag, wie 
Unternehmer.
Wenn dieser aus 10 Angeboten einen Auftrag erhält, ist dies ver-
gleichbar mit den Ideen.
Wenn von 10 Ideen nur eine verwirklicht wird, ist dies für den Fort-
schritt einer Kommune von Vorteil.
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VZ 40 Personal, Kultur u. Wirtschaftsförderung

Firmen stellen sich vor
An dieser Stelle bietet Bürgermeister Dieter Mörlein und die Stadtverwaltung Eppelheimer Unternehmen die Möglichkeit, auf ihr 
Geschäft aufmerksam zu machen. 
Sollten Sie ebenfalls Interesse haben, Ihr Unternehmen näher vorzustellen, wenden Sie sich an Petra Welle, Leiterin des VZ 40 
Personal, Kultur und Wirtschaftsförderung, Tel. 794-400, e-Mail: p.welle@eppelheim.de

Dachdeckerei und Blechnerei seit Oktober 2000 sind wir in Eppelheim tätig
Ausführungen
- Dachflächenfenster
- Dachumdeckung
- Spenglerarbeiten
- Kamineinfassungen
- Schneefanggitter
- Abdichtungen
- Reparaturen aller Art
 
Andreas Lauerwald & Schröter GbR
Bedachungen
Elly-Beinhorn-Strasse 11
69214 Eppelheim
Tel.:  06221 760853
Fax.: 06221 757689

Verschenken, verloren, gefunden

zu verschenken
Lfd. Nr. 1710 Tel.: 76 56 15
1 3-Sitzer Couch mit passendem Hocker, grün,
Lfd. Nr. 1711 Tel.: 015771334730
2 Gardinenstangen, dunkelbraunes Holz, 2,29x3,01 m, mit Wandbef. u. 
Ringen sowie Gardinenbefestigungen
Lfd. Nr. 1712 Tel.: 76 52 61
1 rustikale Eckbank, Holz, Lärche
Haben Sie als Eppelheimer Bürger ebenfalls Gegenstände zu 
verschenken, schreiben Sie uns eine E-Mail oder rufen Sie kurz an. 
Dann werden Ihre Gegenstände hier veröffentlicht. 
Tel. 794-401 oder E-Mail eppelheimernachrichten@eppelheim.de

Stadtbibliothek
Jahnstraße 1, Tel. 76 62 90  Fax  75 72 09
Öffnungszeiten:
Montag + Freitag  13 - 18 Uhr, Mittwoch 10 - 18 Uhr
Samstag 10 - 13 Uhr, Dienstag + Donnerstag geschlossen

Die Stadtbibliothek hat in den Sommerferien 
geöffnet! 
Vergessen Sie jedoch nicht, Ihre Medien vor Ihrem Urlaubsan-
tritt abzugeben bzw. zu verlängern. Dies können Sie sowohl per 
E-Mail als auch per Telefon oder Internet erledigen!
Das Team der Stadtbibliothek wünschen allen Leserinnen und 
Lesern eine schöne Urlaubshzeit!

Ein wichtiger Hinweis für unsere LeserInnen
BITTE VERGESSEN SIE BEI EINEM UMZUG NICHT, IHRE 
NEUE ANSCHRIFT DER STADTBIBLIOTHEK MITZUTEILEN!

Lieder, Geschichten und Reime ergänzt. Die älteren Schülerinnen 
und Schüler erarbeiten gemeinsam sprachliche und grammati-
kalische Inhalte der italienischen Sprache. Ergänzt werden diese 
Inhalte durch Geographie, Kultur und Geschichte Italiens. 
Nach den Sommerferien wird der Unterricht ab dem 16. Septem-
ber fortgeführt. Interessierte Eltern melden ihre Kinder bitte bei Kri-
stina Marni an: Kristina.Marni@ialcisl.de, Tel 0711 /244929. 

Geburtstage in der kommenden Woche
Montag, 22. Juli
Annemarie Stephan   77 Jahre
Felicitas Wallusch   76 Jahre
Ursula Kutzer    70 Jahre
Dienstag, 23. Juli
Rosa Zeh    78 Jahre
Brigitte Kensy    72 Jahre
Mittwoch, 24. Juli
Herbert Herrmann   84 Jahre
Donnerstag, 25. Juli
Susanna Brecht    82 Jahre
Freitag, 26. Juli
Yorgiya Sertesen   88 Jahre
Marliese Rühle    75 Jahre
Horst Hege    73 Jahre
Samstag, 27. Juli
Anneliese Dessipris   74 Jahre
Angelika Groß    71 Jahre
Sonntag, 28. Juli
Herbert Rühlemann   71 Jahre

Herzlichen Glückwunsch!
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erhält 10 Hasentaler, die als Zahlungsmittel in folgenden 
Eppelheimer Geschäften verwendet werden können: Apo-
theke im Ärztehaus, Bernd's Sportjournal, Blumen am 
Friedhof, Brillenstudio Wiegand, Buchbinderei Ortlieb, 
Bücherpunkt am Rathaus, Café am Wasserturm (Kondi-
torei Wachl), Café-Bistro da Pino, Eppelheimer Buchla-
den, Schuhmacherei Hettinger, Vitaminhaus Eppelheim, 
Yasmins 2.
Das Team der Rudolf-Wild-Halle freut sich über Ihren 
Besuch!
Auch außerhalb des Abos werden Veranstaltungen angeboten: 

Die Rock-Pop-Cover-Band 
"Rock Paper Scissors" prä-
sentiert sich am 13.12.2013 
auf hohem Niveau quer durch 
alle Stilistiken der Popkul-
tur. Von den "Beatles" über 
"Gossip" und "Nirvana" bis 

hin zu "Guns'n'Roses" und "Van Halen" wird alles gecovert, was 
Spaß zu spielen, vor allem aber zu hören macht. Und dies mit dem 
unverkennbar rockigen Stempel der Band.
Für die Kids gibt es zwei Vorstellungen.
Am 06.12.2013 kann im Rahmen des "Eppelhei-
mer Weihnachtsdorfs" das neueste Abenteuer 
der drei Detektive aus "Die drei ??? - Der Weih-
nachtsdieb" besucht werden. Um den Inhalt 
wird noch ein Geheimnis gemacht; denn sowohl 
das Stück als auch Buch und Hörbuch werden 
erst im November 2013 auf den Markt kommen. Der Eintritt für 
dieses Stück ist frei!
"Aschenputtel oder Rossini kocht eine Oper" ist ein musika-

lisches Märchen für Kinder ab 6 Jahren 
von der Musikbühne Mannheim. Am 
28.01.2014 können die Kinder erfahren, 
ob Aschenputtel am Schluss des Stücks 
ihren Prinzen bekommt und nicht ihre 
bösen aufgetakelten Stiefschwestern. 
Alle Kinder aus dem Publikum können 

Aschenputtel übrigens helfen, die Linsen aus der Asche zu lesen.
Auch für diese Veranstaltungen erhalten Infos und Karten 
unter 794-402.

Fortsetzung Programm Saison 2013/2014

A K T I O N  F Ü R  N E U A B O N N E N T E N !

10 Hasentaler für neue Abonnenten!

Die neue Theater-Saison in 
der Rudolf-Wild-Halle ab 
30. Januar 2014
• unterhaltsame Komödien
• Mundarttheater
• Kabarett
• Musik - Rock, Pop und Klassik
• Neujahrskonzert
In der Komödie "Auf ein Neues" 
am 30.01.2014 zeigen Marion 
Kracht und Daniel Morgenrot 
ihr ganzes schauspielerisches 
Können. Sie - eine erfolgreiche 
Karrierefrau mit 14jähriger Toch-
ter - will ihn - ein aus den Lebens-
fugen geratener Clochard - zu 
einem Erfolgstypen machen und 
das zu Weihnachten. Davon ist zumindest Catherine (Marion 
Kracht) vollkommen überzeugt! Und was denkt Clochard Michel 
(Daniel Morgenrot)? Witz und Situationskomik entstehen aus dem 
Zusammentreffen der beiden Schichten und den extrem unter-
schiedlichen Persönlichkeiten. 
Die "kriminelle" Komödie "Zuviel Liebe" mit Soko-Serienstar 

Michel Guillaume spielt in Paris um 1950. Eine 
unterhaltsame Auseinandersetzung mit der Liebe 
und ihren Folgen. Wie schnell kann Zuneigung in 
Hass umschlagen, wie rasch kann es zu Affekthand-
lungen kommen. Aber Liebe lässt uns auch vieles 
ertragen, fremde Schuld auf uns nehmen, den ande-
ren vor seinem eigenen Temperament schützen und 
nachsichtig sein. Die Zuschauer erahnen dies, doch 

die Polizei verfolgt in tierischem Ernst die falsche Spur. Sie ver-
haftet und fesselt, um wieder zu enthaften und entfesseln, alles 
unter dem erfreuten Gelächter des Publikums. Charmant und leicht 
- Paris eben - die Stadt der Liebe!
"Auf und davon" ist das räuberische Damen-Duo Elizabeth und 
Josephine, wenn sie hoffnungsfrohe Herren gna-
denlos ausgenommen haben. In dieser Komödie 
am 29. März 2014 finden die beiden Damen in 
Charlie (gespielt von Max Tidorf) ihren Meister. Der 
Einfallsreichtum des geprellten Liebhabers steht 
dem Damen-Duo in nichts nach und er wird so zum 
"rächenden Engel". "Auf und davon" ist die meist gespielte Komö-
die der Gegenwart.

Einmal mehr darf gelacht werden, 
wenn Marie-Louise Mott mit 
dem Ensemble der Hemshof-
schachtel am 13.04.2014 in 
dem Mundartstück "Die Oma 
gibt Gas" liebenswert komisch 
alles in die richtigen Bahnen lenkt 
- zumindest aus ihrer Sicht. 

Der Saisonabschluss ist ein kabarettisches High-
light: Mit seinem neuen Programm "AZNZ - Alte 
Zeiten Neue Zeiten" dreht Christoph Sonntag 
am 18.05.2014 die Veränderungen der alten Zeiten 
(AZ) durch den satirischen Fleischwolf, bis kein Auge 
trocken bleibt. Sauwitziges, politisch-freches Kaba-
rett, funkelnde Fantasie und Sonntags einzigartige 
Fähigkeit im Nano-Sekundenbereich aufs Publikum 
zu reagieren. Musikalische Überraschungen geben 
das Sahnehäubchen der Begeisterung.
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann wäre doch ein 
Abo genau das Richtige. Suchen Sie sich mindestens 5 
Vorstellungen aus, rufen Sie unter 794-402 an und buchen 
Ihr Abo für die kommende Saison. Jeder neue Abonnent 

Kurze Pause
Ja, das Waldprojekt macht Sommerferien-Pause. Daher war in 
dieser Woche das letzte Treffen. Bei den letzten Treffen haben wir 
das Floß wieder aktiviert und die Kinder haben ein Seil gespannt, 
um sich von Ufer zu Ufer zu ziehen. Mal sehen, ob das klappt wie 
geplant…
Wie es nach den Ferien weitergeht, erfahrt Ihr an dieser Stelle.
Bitte nicht gleich am ersten Schulmittwoch in den Wald kommen, 
wir müssen schauen, ob es bei diesem Termin bleibt. 
Bei Fragen könnt Ihr uns gerne anrufen: Holger 1872378, Peter 
06202/574642 oder auch anmailen:Waldprojekt.eppelheim@gmx.de 
Wir wünschen Euch erholsame Ferien und freuen uns auf Sep-
tember.                                                 Bis bald, Peter und Holger

Die junge Seite

Förderverein Jugendhaus e.V.

Tauschbörse im Jugendhaus „Altes Wasserwerk“
Am 27.07.13 veranstaltet das Jugendhaus in Eppelheim von 10 
- 14 Uhr eine Tauschbörse für Spielsachen, Kleider, Bücher etc.
Wer einen Verkaufsstand machen möchte, bitte unter folgender 
E-Mail Adresse anmelden: julia.henchen@postillion.org. Als Stand-
gebühr verlangen wir entweder einen selbst gebackenen Kuchen 
oder 7 Euro. Einen Tisch oder eine Decke für den Verkaufstand 
bitte selbst mitbringen. Wir freuen uns auf eure Anmeldungen.

Jugendhaus "Altes Wasserwerk"

Das Jugendhaus „Altes Wasserwerk“ ist von 05.08.13 bis 
einschließlich 09.08.13 geschlossen. 

Veranstaltungen der Stadt
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Akademie für Ältere

Senioren

Seniorenzentrum Haus Edelberg

Veranstaltungen vom 22. bis 27. Juli 2013
Montag, 22. Juli
11:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Gerhard Lautenschläger, Kunst-
werke des Abendlandes und weltweit, Landschaftsmalerei, Diavor-
trag, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hedi Weber, Wissenschaft 
und Verantwortung - Die Verleihung des Friedenspreises des Deut-
schen Buchhandels an Hans Jonas 1987. Vortrag mit Filmvorfüh-
rung
Dienstag, 23. Juli
10:05 Uhr Hbf.-HD Ostausgang, Harald Mittelhamm, Entlang des 
Rheins, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Hans Th. Flory, Michel 
de Montaigne - Lesung und Diskussion, 14:00 Uhr Bergheimer 
Straße 76, Werner Laessing, Franz Schupp, Frank Tischer, Aktu-
elle Politik, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Barbara Köhrmann, 
Rom, Vorbesprechung zur Reise
Mittwoch, 24. Juli
12:15 Uhr Bergheimer Straße 76, Ingrid Lohmann, Lyrik-Lesekreis
14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Verena Madtstedt, Zeitgenös-
sische Literatur, 15:30 Uhr Bergheimer Straße 76, Dr. Rolf-Die-
ter Wirsching, Streifzüge durch eine faszinierende Wissenschaft, 
17:00 Uhr Eingang Textilmuseum Berk, Gerlinde Horsch, Besuche 
in Ausstellungen und Museen - Vortrag und Führung Dr. Christine 
Scherer
Donnerstag, 25. Juli
08:00 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Klaus Ihrig, Helma Ihrig, Im Hes-
sischen Odenwald, 08:20 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Horst Karl 
Kunz, Klaus Haas, Königstuhl, 14:00 Uhr Käthe Kollwitz Schule, 

Computertreff, Herr Mittelhamm, Herr Krahn, 14:13 Uhr Kamera, 
HD-Brückenstraße 26, Kon Tiki, Film
Freitag, 26. Juli
08:30 Uhr Hbf.-HD Bahnhofshalle, Ingrid Becker, Annweiler, 10:00 
Uhr Bergheimer Straße 76, Gerlinde Horsch, Zeitgeschichte - Zeit-
probleme, Vortrag und Diskussion, 13:15 Uhr Bergheimer Straße 
76, Rose Marie Rapp, Das Sokratische Gespräch - Einführung und 
Gespräch, 14:00 Uhr Bergheimer Straße 76, Werner Kolb, Die 
Wittelsbacher - Die Wittelsbacher - Ein traditionsreiches Adelsge-
schlecht. Vortrag mit Bildpräsentation
Samstag, 27. Juli
15:30 Uhr TP1: OEG-Bf. Schriesheim, TP2:, Christine Zacharowski
Besuch im Bergwerk Schriesheim „Grube Anna-Elisabeth".
Bei Rückfragen rufen Sie bitte bei der Akademie für Ältere unter 
Tel. 06221/9750-0 an! Internet: www.akademie-fuer-aeltere.de
Die Akademieschrift für das 2. Halbjahr 2013 – Juli bis Dezember – 
ist in der Geschäftsstelle der Akademie erhältlich!

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirche

Tel.:  76 33 23   Fax: 76 43 02
Homepage: www.se-chr.de
E-Mail: stjoseph@se-chr.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros:
Mo-Fr: 10-12 Uhr   Di: 16-18 Uhr  Mi: 14-17 Uhr    

Gottesdiensttermine in der Seelsorgeeinheit Christophorus
Eppelheim
Sa. 20.07. 08.00 Laudes (Josephskirche)
  11.00 Taufe des Kindes David Alexander   
   Kieser (Josephskirche)
  12.30 Wortgottesdienst mit Trauung des   
   Brautpaares Alexander Hopf u. 
   Christine Fänderich (Josephskirche)
  18.00 Hl. Messe
Di. 23.07. 08.30 Hl. Messe (Josephskirche)
  18.00 Rosenkranzgebet
Mi. 24.07. 10.00 Hl. Messe (Haus Edelberg)
Pfaffengrund
So. 21.07. 11.00 Hl. Messe
Wieblingen
So. 21.07. 09.30 Hl. Messe
Treffpunkte
Di. 23.07. 14.00 Treffen der Senioren (FH)
Do. 25.07. 20.00 Kirchenchor (FH)
Termine
Dank an die Stadt Eppelheim
Die Pfarrei St. Joseph dankt dem Gemeinderat der Stadt Eppel-
heim sowie Herrn Bürgermeister Dieter Mörlein für die großzügige 
Unterstützung in Höhe von 10.000,-- Euro für die Renovation und 
Überholung der Weise-Orgel in der Pfarrkirche Christkönig. Damit 
ist ein großer Baustein für die Finanzierung hinzugekommen. Natür-
lich freuen wir uns über weitere Spenden für dieses Projekt und 
erinnern gerne an das Sprichwort: „Auch Kleinvieh macht Mist!“
Willkommen zur Ferienvertretung, P. Paul Kunjanayil Paul!
In diesem Jahr etwas früher, seit Dienstag, den 16. Juli, übernahm 
P. Paul Kunjanayil Paul MCBS aus Indien als priesterliche Aushilfe 
die Ferienvertretung für Pfarrer Johannes Brandt und den Beerdi-
gungsdienst in den Gemeinden unserer Seelsorgeeinheit Christo-
phorus und wird bis zum 11. August bei uns sein. Er war im letzten 
Jahr zum ersten Mal bei uns und stammt - wie P. Zacharias Elava-
nal MCBS, der hier in den vergangenen Jahren schon öfters tätig 
war – auch aus der Missionary Congregation of the Blessed Sac-
rament (MCBS) und promoviert derzeit am Terra Sancta College 
in Jerusalem. Während der Zeit seiner Aushilfe wohnt P. Paul im 
ehemaligen Schwesternhaus in der Scheffelstraße 11 in Eppelheim 
und ist in dringenden seelsorglichen Notfällen unter der Mobilfunk-
nummer (0176) 787 513 33 zu erreichen. Wir heißen P. Paul, der 
nun zum zweiten Mal nach Deutschland kommt, herzlich willkom-
men und wünschen ihm einen gesegneten und guten Aufenthalt in 
der Kurpfalz und bereichernde Begegnungen mit den Menschen 
hier!
„Sonntag im Franziskushof“
Am Sonntag, den 21.07.13, laden wir sehr herzlich ein zum „Sonn-
tag im Franziskushof“. Die offene Tür des Gemeindehauses lädt die 
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Süddeutschland K.d.ö.R., Bezirk: Heidelberg,
Eppelheim/HD-Pfaffengrund
Kirche: Im Buschgewann 30, 69123 Heidelberg-Pfaffengrund,
Gemeindevorsteher Telefon 76 03 63, www.nak-heidelberg.de, www.nak4you.de

Neuapostolische Kirche

Besucher zur Einkehr und zum Verweilen ein. Genehmigen Sie sich 
einen Frühschoppen und verbringen Sie die Zeit bei einem gemütli-
chen Plausch. Das Krippenspielteam kocht für uns und serviert ein 
leckeres Essen ab 12.00 Uhr.
Vorschau:
Krypta-Kinderkirche
Einladung zum Kleinkindgottesdienst am Sonntag, den 28. Juli 
2013, um 10.00 Uhr im Sitzungszimmer des Gemeindehauses St. 
Franziskus, Blumenstr. 33.
Wir laden Kleinkinder, Kinder im Kindergartenalter sowie Kinder 
in den ersten Grundschulklassen zusammen mit ihren Eltern oder 
Großeltern herzlich zu diesem Gottesdienst ein. Natürlich sind 
auch Babys willkommen.

Homepage: www.ekieppelheim.de Tel.: 76 00 27, Hauptstraße 56, 
E-mail:  pfarramt@ekieppelheim.de
Unsere Kirche ist offen:  
Mo-Fr zu den Öffnungszeiten des Pfarrbüros!                  Sa 10-12 Uhr
Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros:
Mo, Di, Fr          10-12 Uhr       Mo, Do    16-18 Uhr      Mi geschlossen!

Evangelische Kirche

Kirchliche Nachrichten
Fr 19.07. 16.00 Picco-Paulis – Gruppe für Grundschüler:
   entfällt heute
  17.30 Planungsgruppe Kirchenmusik
  18-22 Teestube - Disco/offener Jugendtreff
  18.45 Kirchenchor
  19.30 „Stille Abend“
  20.15 Singkreis
Sa 20.07.    9.30 Abfahrt zum Seilgarten mit den Kon-  
   firmanden    
  14.00 Trauung in Neckarsteinach
   Guido Bülow und Christine
   geb. Marschall
   Pfrin. Dr. Sibylle Rolf
  18.30  Jugendleiter – Grillfest
So 21.07. 10.00 Predigtgottesdienst
   Pfr. Schilling
  20.30 Meditation
Mo 22.07. 10.30 Gottesdienst mit Verabschiedung 
   der Schulanfänger aller ev. Kin-  
   dergärten/Tagesstätten
   Pfr. Schilling
  18.00 Werkkreis
Mi 24.07. 09.00 Schul-Abschluss-Gottesdienst
   der Theodor-Heuss-Schule
   Gemeindediakonin Rothe u. Reli-  
   Team
  18.00 Frauenkreis - Gemeinsam Eis essen   
   gehen 
         19-21.30 Open-Air-Jugendgottesdienst
   zum Ferienbeginn
   (Treffpunkt am ev. Gemeindehaus)
   Gemeindediakonin Rothe
  19.00 Jugend-Posaunenchorprobe
  20.00 Posaunenchor
Do 25.07. 09.45 Treffpunkt  RNH-Parkplatz
   Abfahrt zur Kinderfreizeit nach   
   Rödental
  19.30 Ökumenischer Arbeitskreis
   (bei gutem Wetter bei H. Blaich
   ansonsten im ev. Gemeindehaus)
Fr 26.07. 18-22 Teestube „School-out-Party“
  18.45 Kirchenchor
Wochenspruch: Eph. 5, 8b.9
Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter 
Güte und Gerechtigkeit und Wahrheit.  
Achtung!! 
Öffnungszeiten im Pfarramt 25.07- 06.09.2013 (Sommerfe-
rien):
MO, DI und FR      10-12 Uhr
MI                                 Pfarramt geschlossen 
DO                                16-18 Uhr
Wir bitten um Beachtung, dass in den Ferien keine Gruppen und 
Kreise stattfinden.

Open-Air-Jugendgottesdienst
Am Mi., 24. Juli 2013 findet ein Open-Air-Jugendgottesdienst statt. 
Er wird gemeinsam veranstaltet von den evangelischen Kirchen-
gemeinden Eppelheim und Plankstadt. Unter dem Motto „Eppele 
meets Plankscht“ treffen sich die Jugendlichen aus beiden Orten 
quasi „unterwegs auf halber Strecke“. Das heißt. Die Konfirman-
den und anderen interessierten Jugendlichen treffen sich zunächst 
um 19 Uhr an der jeweils eigenen Kirche, um mit Jugendmitarbei-
tern zusammen zu Fuß Richtung Feld zu gehen. Dort gibt es einen 
Treffpunkt, an dem im Freien der Jugendgottesdienst zum Thema 
„Gott – wie ist der?“ gefeiert wird. Er beschäftigt sich mit den unter-
schiedlichsten Gottesbildern.
Ein Team Jugendmitarbeiter und Gemeindediakonin Margit Rothe 
laden alle interessierten Jugendlichen zum Kommen ein. Der 
Heimweg wird mit Fackeln zurückgelegt werden; gegen 21.30 Uhr 
werden alle wieder an den Gemeindehäusern ankommen. 
Wiedereröffnung des Jugendtreffs TEESTUBE
Nach dem abgeschlossenen Umbau der Kindertagesstätte Son-
nenblume sind auch unsere Bauarbeiten beendet. Ein völlig neuer 
Jugendtreff TEESTUBE wartet auf seine Gäste. In modernen 
Räumen im Untergeschoss der Kindertagesstätte (Daimlerstraße 
27) ist Spaß, Chillen und Action vorprogrammiert. 
Die alte TEESTUBE war über 30 Jahre ein Treffpunkt für Jugend-
liche, die ihren Freitagabend nicht alleine verbringen wollten - und 
zumindest daran soll sich nichts ändern.  Ob an unserer neuen Bar 
oder den Sofas, am Tischkicker oder am Billardtisch: jeder findet 
bei uns einen passenden Platz und ist herzlichst willkommen. 
Perlen-Sitzbezug für Auto gesucht
Die Evangelische Jugend sucht für Bastelarbeiten Perlen-Sitzbe-
züge fürs Auto. Gemeint sind die Holzperlen-Sitzbezüge, die aus 
Massagezwecken für Autositze geeignet sind. Wer hat einen übrig? 
Meldungen bitte ans Ev. Pfarramt, Hauptstr. 56, Tel. 76 00 27.  Die 
Sitzbezüge können gerne von uns abgeholt werden.
Jetzt anmelden zum Jugendtreffen „Youvent“
Wer fährt mit? Die Evangelischen Kirchengemeinden Eppelheim 
und Plankstadt bieten eine Gruppenfahrt an zum großen landes-
kirchlichen Jugendtreffen „YouVent“, das vom 27.-29.9.2013 in 
Kehl stattfinden wird. Das Treffen ist ein Event, bei dem Jugend-
liche aus ganz Baden und aus unterschiedlichen Bereichen der 
Jugendarbeit zusammen treffen. Es ist gleichzeitig ein großes Fest 
mit Jugendgottesdiensten, Konzerten, Konfi-Aktionen, Workshops 
und Sportangeboten sowie eine „Begegnung mit Gott und der 
Welt“, die herausfordert, bewegt und begeistert, ermutigt und ver-
ändert.
Jugendliche ab 13 Jahren – besonders auch Konfirmanden - sind 
zur Teilnahme eingeladen. Die Kosten belaufen sich auf 40 Euro 
(Eintritte, Übernachtung in einer Schule, Vollverpflegung) zuzüglich 
Fahrtkosten (für eine Gruppenfahrt mit Bus und Zug). Von Eppel-
heim/Plankstadt fährt eine Gruppe unter der Leitung von Gemein-
dediakonin Margit Rothe mit Team nach Kehl.
In den Pfarrämtern liegen Anmelde-Flyer mit ausführlichen Infor-
mationen bereit. Mitfahrende müssen sich jetzt in den Pfarrämtern 
anmelden (bis spät. 25. Juli 2013). Telefonische Auskünfte bei 
Margit Rothe, Tel. 06221-75 70 236. 

Mi. 17.07. 20.00 Trostgottesdienst mit Bildübertra-
gung für den heimgegangenen 
Stammapostel i.R Richard Fehr in 
Heidelberg, Werderstr. 7

Sa. 20.07. 12-16 Probe Jugendchor in Heidelberg, 
Werderstraße 7

So. 21.07. 09.30 Letzter Gottesdienst der Gemeinde 
HD-Pfaffengrund durch Bischof 
Martin Schnauffer mit Gem. Wieblin-
gen in HD-Pfaffengrund, Im Buschge-
wann 30
anschließend Brunch bei gutem 
Wetter im Garten

Mo. 22.07. 20.00 Probe Bezirksorchester in HD-Wieb-
lingen, Sandwingert 103
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Jehovas Zeugen 
Christliche Religionsgemeinschaft Eppelheim und Heidelberg, 
Königreichsaal Heidelberg-Wieblingen, Adlerstr. 1/7
Wöchentliche Zusammenkünfte: 
Mittwoch: 18.45 Uhr - Donnerstag: 19 Uhr parallel in deutscher 
Gebärdensprache - Freitag: 18.45 Uhr parallel in vietnamesischer 
Sprache.        
Samstag: 17 Uhr - Sonntag: 17 Uhr. Jeden 2. Samstag im Monat 
um 14 Uhr bibelerklärender Vortrag in vietnamesischer Sprache. - 
Sonntag 10 Uhr - parallel in deutscher Gebärdensprache.

Gottesdienste finden immer am Sonntag von 15-17 Uhr in der 
evang. Kirchengemeinde, Hauptstr. 56, statt. 

Pfingstversammlung von Botschaftern Christi e. V.
Humboldt-Realschule

Eichenfest am Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium
(uf) Am Freitag, dem 19. Juli 2013, von 17 bis 22 Uhr feiert das 
Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium wieder sein traditionelles Eichen-
fest. Herzlich eingeladen sind alle Schülerinnen und Schüler mit 
ihren Familien, ehemalige Abiturienten und Freunde des Gymna-
siums, gemeinsam das Schuljahr ausklingen zu lassen. An kulina-
rischen Leckereien wird es nicht fehlen und auch das Programm 
bietet mit Theateraufführungen und Live-Musik Höhepunkte. Bei 
Regen wird im Schulgebäude gefeiert – doch schönes Wetter ist 
bestellt.

Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium

Do. 25.07. 20.00 Erster gemeinsamer Gottesdienst der 
Neuen Gemeinde durch Bezirksälte-
sten Gerd Merkel in HD-Wieblingen, 
Sandwingert 103

25-28.07. Kids-Camp in Zwingenberg
So. 28.07. 09.30 Gottesdienst in HD-Wieblingen, 

Sandwingert 103
10.00 Kinder-Gottesdienst im Kids-Camp 

Zwingenberg

Schulen und Kinderbetreuung

Beton ist mehr als Beton
Schüler des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums 
veredelten den Baustoff
(sf) „Pizza Steinhart“, „Geld ist nicht alles“, „I-Pod“ und „Poems 
for Life“ – Vielfalt und Kreativität waren angesagt. Insgesamt vier 
Gruppen der Klassen 7 und 8 des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasi-
ums nahmen am etwas anderen Schülerwettbewerb der Beton 
Marketing Süd und der Jugendzeitung YAEZ teil. Die Aufgabe 
bestand darin, gestalterisch mit dem Baustoff Beton zu arbeiten. 
Der Phantasie waren innerhalb eines ca. 40 cm x 40 cm großen 
Holzrahmens keine Grenzen gesetzt. Es galt den Zeitrahmen ein-
zuhalten und die Ergebnisse per USB-Stick zu übermitteln. Die ein-
gesandten Arbeiten von über hundert Schulen können mittlerweile 
im Internet unter www.beton-art-award.de angeschaut werden. 
Darunter auch die nach intensiver Planung entstandenen Eppel-
heimer Werke. Die mit Liebe und Herzblut geknetete Pizza verführt 
zum Reinbeißen, die Tastatur des I-Pods ist farbenfroh und her-
ausfordernd, das Objekt „Geld ist nicht alles“ zielt auf die aktuel-
len Europrobleme hin, „Poems for Life“ integriert Literatur und eine 
Rose als Symbol der Liebe. Noch hat die Jury nicht entschieden, 
wer die Geldpreise bis 500 Euro und Eintrittskarten für Rust erhält. 
Der Olympische Gedanke – Dabeisein ist alles – stand allemal im 
Vordergrund. Vielleicht wird demnächst ein Eppelheimer Kunst-
werk auf der Landesgartenschau Sigmaringen zu bestaunen sein. 
Schau’n mer mal. Text und Foto: Jürgen Schnepf

Zeugnisse und Auszeichnungen für Schüler 
der Humboldt-Realschule
Abschlussprüfung wurde von allen 71 Schü-
lern gemeistert
Ehrenbürgerin Inge Burck, selbst Pädagogin im Ruhestand, 
war in ihrem Leben schon auf vielen Schulveranstaltungen und 
Abschlussfeiern. Wenn sie vor lauter Begeisterung über das Gebo-
tene kaum Worte findet, die das Gesehene auch nur annähernd 
beschreiben können, muss es ein Festabend gewesen sein, der 
seines Gleichen sucht. Die 71 Absolventen der Humboldt-Real-
schule haben dies geschafft: sie haben in die Rudolf-Wild-Halle 
mit ihren phänomenalen Auftritten die Gäste begeistert und ihre 
Abschlussfeier zu einer Show-Gala gemacht. Über den roten 
Teppich mussten an diesem Abend alle: Schüler, Eltern, Lehrer 
und Gäste. Das war natürlich ein toller Auftakt. Nach dem Ein-
marsch der drei zehnten Klassen wurden die Festgäste von den 
Abschlussschülern begrüßt. Im ersten Teil der Abschluss-Gala gab 
es Musik, Tanz- und Showbeiträge der zehnten Klassen.
Außerdem richteten die Klassenlehrer Bernhard Rapp, Jürgen van 
de Laar und Kerstin Schaaf rührende Worte an die Schulabsolven-
ten. Nach einer stärkenden Pause hatten die Schüler das Sagen 
und sprachen Lehrern, dem Schulleiterteam mit Rektorin Judith 
Bühler und Konrektor Stefan Knobloch sowie Sekretärin Hedwig 
Frasek ihren Dank aus. Als Geschenk hatten sie Sekt vorbereitet 
mit dem Etikett „Jahrgang 2013 - Die Besten gehen“. 
Treffende Worte fand Schulleiterin Judith Bühler zum Abschied der 
Zehntklässler und zeigte sich voller Stolz, dass alle 71 Schülerin-
nen und Schüler den Abschluss in der Tasche haben und ganz 
sicher ihre Zukunft meistern werden. Höhepunkt des Abends war 
die Preisverleihung und Zeugnisübergabe. Drei Fünftklässler waren 
auf der Bühne als Rosenkavaliere im Einsatz und beschenkten 
jeden mit einer Blume. Als Schulbeste wurde Aylin Augustin aus-
gezeichnet. Sie bestand die Mittlere Reife mit der Spitzennote 1,0. 
Sie wurde außerdem mit dem „Alexander von Humboldt-Preis“ 
für hervorragende Leistungen im naturwissenschaftlichen Bereich 
und im Fach „Mensch und Umwelt“ ausgezeichnet. Den „Preis der 
Stadt Eppelheim“ erhielt Lino Bojunga. Überreicht wurde er von 
Bürgermeisterstellvertreter Trudbert Orth. Beste Leistungen im 
Fach Technik erbrachte Daniel Örüm. Hervorragend in Sprachen 
zeigten sich Sinan Saycin, Nora Schuhmacher und Alena Zaich.

Letztere wurde auch für ihr besonderes Engagement als Schüler-
sprecherin geehrt. Schulisches und soziales Engagement bewies 
Nina Nelhübel. Besonders engagiert im musikalischen Bereich 
und in der Schulband mitgewirkt haben Katharina Laumann, 
Tobias Paterok, Daniel Pflästerer und Noah Scheuermann. Zum 
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Feierstunde bei Kaiserwetter
Seit nunmehr 40 Jahren besteht die Käthe-Kollwitz-Schule 
als eigenständige Förderschule in Eppelheim - wenn das kein 
Grund zum Feiern ist!
Anfang der 70er fand der Unterricht für die Sonderschüler noch in 
Räumen der Theodor-Heuss-Schule statt, bis sich aufgrund der 
hohen Schülerzahl die Notwendigkeit eines eigenen Gebäudes 
ergab. Im Juli 1973 schließlich konnte die neue Schule feierlich ein-
geweiht und die Schlüssel durch den Beigeordneten Herrn Giese 
an Rektor Haufe übergeben werden. 
Wie alle Sonderschulen hat auch die KKS diverse Namenszusätze 
erfahren: So wurde aus der "Sonderschule für lernbehinderte 
Kinder" die "Förderschule". Gleichwohl haben sich die Bedürfnisse 
nicht geändert: Unsere Kinder brauchen viel Zeit zum Lernen, per-
sönliche und direkte Ansprache und stark individualisierte Aufga-
ben.
Inzwischen ist die KKS fester Bestandteil des Schulzentrums, was 
sich an vielfältigen sportlichen Kooperationen zeigt. Neu hinzuge-
kommen sind auch der gemeinsame Unterricht mit der Friedrich-
Ebert-Schule in einzelnen Fächern sowie das Compassion-Projekt 
des DBG.  
Zur Feierstunde auf dem Schulhof überbrachten Bürgermeister-
stellvertreter Trudbert Orth, als geschäftsführende Schulleiterin 
für die Eppelheimer Schulen Ingrid Sauter-Linsenhoff sowie Arnulf 
Amberg für das  Staatl. Schulamt Mannheim ihre Glückwünsche. 
Schulleiterin Christiane Wandelt dankte den Gratulanten und gab 
eine Übersicht über die Geschichte der Schule.

Schülerbeiträge waren ein Rap - der 1. Preis des schulinter-
nen Wettbewerbs zum 40-jährigen - sowie ein Beitrag über die 
Namensgeberin Käthe Kollwitz.

Abschluss wurden von Judith Bühler alle Schüler auf die Bühne 
geholt, deren Notendurchschnitt besser als 2,0 aufwies. Zu ihnen 
gehörten Nora Schuhmacher, Natascha Gardner, Elif Akdeniz, 
Nina Nelhübel, Daniel Pflästerer, Alena Zaich, Simon Kohl, Sinan 
Saycin, Julia Streisel und Noah Scheuermann. Nach der Zeugnis-
übergabe verabschiedeten sich die Schulabgänger mit dem pas-
senden Lied „Time to say goodbye“. sge

Käthe-Kollwitz-Schule

Die coolen Rapper heißen li: 
Ethem Ugurluel, re Ferdi Er.

Im Partyzelt konnten sich die 
Gäste stärken und erfrischen. 
Die Tombola mit tollen Preisen, 
Spielstationen und der Stand 
des Fördervereins mit farben-
frohen Näharbeiten sorgten für 
eine gelungene Abwechslung. 

Sommerfest
„heut´ ist ein Tag, an dem ich froh sein...“ - so konnte man es am 
29.06.2013  aus dem Kindergarten „Scheffelstraße“ singen hören. 
Unter dem Thema „Spiel und Spaß rund um das neue Kletterge-
rüst“ fand an diesem Tag das diesjährige Sommerfest statt. 
Dank der großen finanziellen Unterstützung des Fördervereins 
Scheffelstraße e.V., vertreten durch den Vorsitzenden Herrn 
Joachim Klähn und des Elternbeirates, vertreten durch die Vor-
sitzende Frau Silke Kraus und natürlich der ev. Kirchengemeinde, 
konnte das tolle neue Klettergerüst im Rahmen des Sommerfestes 
feierlich eingeweiht werden.
Nach einigen Begrüßungsworten durch Frau Annegret Gross, Lei-
terin des Kindergartens und der Spender wurde nochmal kräftig 
gesungen und nach den segnenden Worten von Herrn Pfarrer 
Schilling: „Gott segne alle, die dieses Klettergerüst nutzen und 
noch nutzen werden!“, wurde das große Band um das Kletterge-
rüst, unterstützt durch großen Beifall aller Gäste, von den Kindern, 
den Sponsoren und dem Team der „Scheffelstraße“ durchge-
schnitten.

Jetzt ging es los mit Spiel und Spaß, unterstützt durch ein tolles 
Buffet, welches die Eltern der Kinder organisiert hatten. Da die 
Sonne sich doch noch rechtzeitig zeigte, standen den Spielsta-
tionen und dem Kinderschminken im Freien nichts mehr im Weg.
Vielen Dank an alle, die uns unser Klettergerüst ermöglicht haben 
und allen, die an unserem schönen und gelungenen Sommerfest 
so tatkräftig mitgeholfen haben.

Evang. Kindergarten Scheffelstraße
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Natur und Umwelt

KliBA

 Preisträger der Musikschule Bezirk Schwet-
zingen e. V. werden vorgestellt.
Ehrungen und musikalische Kostproben im 
Franz-Danzi-Saal
Am Sonntag, dem 21. Juli 2013, findet um 17.00 Uhr im Franz 
Danzi-Saal des Kulturzentrums Schwetzingen das diesjährige 
Preisträgerkonzert der  Musikschule Bezirk Schwetzingen e.V. 
statt.
Rund 100 Schülerinnen und Schüler wurden zum Beurteilungsvor-
spiel II des schuleigenen Wettbewerbs, der am Samstag 15. Juni 
2013 stattfand, weitergeleitet und stellten sich mit ihren Stücken 
der Jury.
Die Juroren wählten aus Unter-, Mittel- und Oberstufen 38 Preis-
träger auf unterschiedlichen Instrumenten und im Gesang aus. 
In diesem Jahr wird Bürgermeisterstellvertreter Dr. Hans-Joachim 
Förster den Schülerinnen und Schülern Urkunden und Preise über-
reichen.
In einem musikalischen Rahmenprogramm wird ein Teil der Preis-
träger zu hören sein. Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen. Der 
Eintritt ist frei.

Musikschule 

Einladung zur öffentlichen Sitzung des Postil-
lion e.V.
Die nächste öffentliche Beiratssitzung findet am  Dienstag, 23. Juli 
2013 um 19.30 Uhr im Kinderhaus in Wiesloch (In den Breitwie-
sen 10) statt. Auf der Tagesordnung steht neben dem Sach- und 
Finanzbericht  für das 1. Halbjahr 2013, die Jahresrechnung 2012 
(Bericht der Revision),  Zukunftweisende Projekte, Fortbildungs-
kooperation mit der IGfH (Schulung für neue Mitarbeiter/innen in 
der Sozialpädagogische Familienhilfen), Modellprojekt Integration 
von Hilfen zur Erziehung in Kindertageseinrichtungen, Praxis: aktu-
eller Stand in den Hilfen zur Erziehung, die Satzungsänderung 
sowie ein Bericht über den aktuellen Stand der neuen Trägerschaft 
des Freiwilliges Soziales Jahres. Im Anschluss daran gibt es die 
Möglichkeit, Fragen an den Vorstand zu richten, die auch von 
Besuchern gestellt werden können.

Postillion e.V.

Energiespartipp: Holz –  einst der „Brenn-
stoff der Armen“ und nun der Brennstoff der 
Zukunft 
Ein Service Ihrer Stadt Eppelheim
Bei der Modernisierung des Heizkessels stellt sich oft die Frage, 
welcher Brennstoff in den nächsten 15 Jahren verfeuert werden 
soll: Erdöl aus Arabien, Erdgas aus Russland oder vielleicht sogar 
Holz aus dem heimischen Wald? Wie entgeht man den drastischen 
Preisschwankungen der Energieträger und bleibt dieser stets ver-
fügbar?
Der erste Schritt, um die Abhängigkeit vom Energiemarkt zu verrin-
gern, ist der Einsatz von modernen, effizienten Heizkesseln und die 
Verbesserung des Wärmeschutzes. Das zeigt das Rechenexempel 
für ein Einfamilienhaus:

Altbau / 
Im Jahr 2012

sanierter Altbau / 
im  Jahr 2027

Ölverbrauch 3.200 Liter 1.600 Liter
Ölpreis 
April 2013 0,89 Euro/Liter 1,31 Euro/Liter

Brennstoff kosten 
pro Jahr 2.848 Euro 2.096 Euro

Trotz Preissteigerung werden jedes Jahr 1.232 Euro Brennstoffko-
sten eingespart!
Bei Erdöl und Erdgas sind sowohl die starke Schwankung der 

Preise als auch die Ökosteuer ein Ausdruck der Tatsache, dass die 
fossilen Energieträger wie Öl und Erdgas nur begrenzt gefördert 
werden können. In der Tat sagen die Experten, dass der Höhe-
punkt der weltweiten Ölförderung schon überschritten ist. 
Und Holz? Die technische Entwicklung hat zu vollautomatischen 
Holzkesseln geführt, die für Zentralheizungen geeignet sind. Als 
Brennstoff dienen Presslinge aus Holz, sogenannte Pellets. Die 
Preise der Pellets liegen derzeit bei rund 27 Cent pro Kilogramm - 
und sind somit konkurrenzfähig, seit der Ölpreis über 50 Cent pro 
Liter gestiegen ist. 

Im Gegensatz zur Nutzung der fossi-
ler Energieträger ist die Nutzung von 
Holzpellets weitgehend CO2-neutral: 
Bei ihrer Verbrennung wird die Menge 
an Kohlendioxid (CO2) freigesetzt, 
die der Baum bei seinem Wachstum 
gespeichert hat. Bei der Verbrennung 
von Öl und Gas wird dagegen Koh-
lendioxid freigesetzt, das seit Millio-
nen von Jahren gespeichert wurde.
Quelle: www.holzpellets-heizung.
com 
Foto: Holzpellets (Durchmesser 6 
mm, Länge 5 bis 30 mm)

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: 
Thomas Hennig ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich 
kostenfrei und unverbindlich.
Rufen Sie uns einfach an oder vereinbaren Sie einen Termin für die 
nächste Beratung im Rathaus Eppelheim, Zimmer 36, 2. OG, am 
Mittwoch, den 24.07.2013, zwischen 16:30 und 18:30 Uhr. Tele-
fon 794-603 (Herr Peter Schmitt). E-Mail: p.schmitt@eppelheim
Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Parteien

Bündnis 90/DIE GRÜNEN www.gruene-eppelheim.de
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Franziska Brantner im Gespräch mit Bürger-
meister Mörlein
Zu einem Austausch über die drängendsten politischen Themen vor 
Ort trafen sich die grüne Bundestagskandidatin Franziska Brantner 
und Bürgermeister Dieter Mörlein im Eppelheimer Rathaus. Beglei-
tet wurde Franziska Brantner von der grünen Fraktionsvorsitzen-
den im Gemeinderat und Kreisrätin Christa Balling-Gündling und 
dem Gemeinderat und  Vorsitzenden des Ortsverbandes von B‘90/
Die Grünen Martin Gramm. 
Eppelheim, so führte Bürgermeister Mörlein zu Beginn des 
Gesprächs aus, erfahre wie viele anderen Gemeinden momentan 
eine Umbruchsphase im Schulwesen: zurückgehende Schülerzah-
len stellten Gemeinden wie Eppelheim vor große Probleme. Fran-
ziska Brantner teilte die Sorgen des Bürgermeisters und merkte an, 
dass die Gemeinschaftsschule für den Erhalt der Schullandschaft 
im Ort einen wichtigen Beitrag leisten könnte.
Auch der Lärmschutz an der A5 wurde thematisiert. Bürgermeister 
Mörlein zu Folge stelle die bereits vorhandene Lärmschutzwand 
keinen effektiven Schutz dar. Bei 3 Millionen Autos pro Jahr, die 
die Stadt auf der Autobahn passieren, müsse man entweder die 
Mauer verdoppeln oder von Grund auf neu konzipieren. Er selbst 
habe bereits Ideen, mit denen er beim Bund jedoch bislang auf 
taube Ohren stoße. Andernorts gäbe es effektiven Lärmschutz, 
daher frage er sich, warum dies in Eppelheim nicht möglich sein 
solle. Eine Verbesserung zum Status Quo würden schon mehr 
Geschwindigkeitskontrollen an der A5 darstellen. An Franziska 
Brantner gerichtet, kündigte er an: „Wenn sie im Bundestag sitzen, 
bekommen sie gleich den ersten Brief von mir!“ Die Europaabge-
ordnete und grüne Bundestagskandidatin nahm dies gerne auf 
und kam auf den großen Investitionsstau im Bund vor allem in der 
Infrastruktur zu sprechen. Eine der zentralen Fragen in den kom-
menden Jahren sei, wie man von diesem gewaltigen öffentlichen 
Schuldenberg hinunterkomme. Den Grünen werfe man in letzter 
Zeit gerne vor, mit ihrem Wahlprogramm die Substanz besteu-
ern zu wollen, dabei lebe man längst ja schon von der Substanz. 
Diesen verheerenden Trend müsse man entgegensteuern und 



12 29. Woche
19. Juli 2013

wieder mehr in die öffentliche Infrastruktur investieren.
Auf den Stand des Brückenneubaus als Ersatz für die von einem 
LKW im April 2012 schwer beschädigten und dann abgerissenen 
Brücke angesprochen, berichtete Mörlein, dass er sich selbst einen 
breiteren Neubau wünsche, als das, was momentan mit einem 5 
Meter breiten Wirtschaftsweg und einem 1,5 Meter breiten Fahr-
radweg geplant sei. Klar sei jedoch auch, dass die Gemeinde die 
Mehrkosten bei einer breiteren Lösung selbst schultern müsste.
Viele Anregungen nahm die grüne Bundestagskandidatin Fran-
ziska Brantner bei ihrem Besuch bei Bürgermeister Dieter Mörlein 
im Rathaus mit und versprach, sich im Falle einer Wahl in den Bun-
destag für die Anliegen der Eppelheimer stark zu machen. 

vorne: Bürgermeister Dieter Mörlein, Bundestagskandidatin Franziska 
Brantner, 
hinten: Stadträtin Christa Balling-Gündling, Stadtrat Martin Gramm

Basiskonferenz am 23.07.2013 in Bruchsal
Alle Mitglieder der CDU sind eingeladen, an der Basiskonferenz 
am 23.07.2013 um 20.00 Uhr im Bürgerzentrum in Bruchsal teil-
zunehmen.
Der  Landesvorsitzende Thomas Strobel und die Bezirksvorstände 
wollen mit den Mitgliedern ins Gespräch kommen. Als Ansprech-
partner für  Fahrgemeinschaften  steht der Stadtverbandsvorsit-
zende der CDU Eppelheim Volker Wiegand unter Tel. 759887  zur 
Verfügung. Wer selbst fahren will, die Adresse des Bürgerzentrums 
lautet: Am alten Schloss 22, 76646 Bruchsal.

CDU     www.cdu-eppelheim.de

Bundesverkehrsminister Dr. Peter Ramsauer 
zu Gast in Eppelheim
Dr. Karl A. Lamers MdB hat Dr. Peter Ramsauer am 24.07.2013 
nach Eppelheim eingeladen. Um 12.00 Uhr spricht der Bundesver-
kehrsminister im Bürgersaal des Rathauses über Städtebauförde-
rung, Mobilität und CO² Bilanz bei Gebäuden.
Die Öffentlichkeit ist zur diesem interessanten Vortrag herzlich ein-
geladen.

Die Brücken über die Autobahn
Fakten und Grundlagen
Wer kennt sie nicht die Brücken über die Autobahn nach Hei-
delberg. Nach vielen Diskussionen und verschiedenen Plänen 
möchten wir Sie mit Fakten und Grundlagen zu diesem Thema 
versorgen.
Vergleichen wir die Brücken:
Die Brücke nach Wieblingen: 
Gut ausgebaut, rechts und links ein Geh- und Radweg. Ein solider 
Weg nach Wieblingen und zur S-Bahn.
Die Brücke in den Pfaffengrund (Eppelheimer Straße): 
Die Chaosbrücke: 2 enge Spuren für den Autoverkehr plus Stra-
ßenbahn und je ein zu schmaler Weg für Fußgänger und Radfahrer. 
Ein Alptraum für die Sicherheit.
Die Brücke (Südausgang Stückerweg):
2 schmale gefährliche Spuren für den Auto- und LKW-verkehr - 

ohne Fuß- und Radweg, obwohl bis zum Beginn der Brücke von 
Kirchheim kommend ein separater und breiter Rad- und Fußweg 
hinführt. Leider ohne Ziel bzw. Fortführung auf der anderen Seite. 
Eine Brücke, die so nie hätte gebaut werden dürfen.
Die Brücken bei Wild bzw. "Rentnerpfad"
Der Stein des Anstoßes, nachdem ein Bagger eher unfreiwillig für 
den Abbruch gesorgt hat. Früher waren es sogar einmal 3 Brük-
ken. Die Eisenbahnbrücke wurde von Jahren geplant zurückge-
baut, die zwei anderen Querungen nach dem Unfall abgerissen.
(Die Brückenreste incl. der Notbrücke)

Wir möchten folgendes "Interview" führen:
Was hatten wir? Wie groß waren eigentlich die alten Brücken?
Jede einzelne Brücke hatte eine Fahrbreite von 4m plus einen 
Randstreifen mit Geländer von pro Seite 85cm. Macht pro Brücke 
eine Gesamtbreite von: 5,70 m.

Bei 2 Brücken: 8 m Fahrbreite mit einer Gesamtlänge von 11,40 m.
Brücke Fuß- und Radweg: Alt 4,0 m  -  Neu (Notbrücke 2,50m)
Die Autobrücke mit einer Fahrbahn von 4m

Wie hoch war die Sicherheit?
Maximale Sicherheit:  Brücke 1: Fußweg und Radweg - Brücke 2: 
Eine Spur für den Autoverkehr
Wer nutzt die Brücke?
Schüler, Radler auf der Route Heidelberg – Schwetzingen, Auto-
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verkehr (Entlastung des innerstädtischen Verkehrs in Eppelheim), 
Landwirtschaftlicher Verkehr
Zusammenfassung:
Eine Brücke über eine Autobahn baut man in der Regel nicht für 2 
Jahre. Hier liegt die Zeitachse eher bei 30 bis 50 Jahre. Der CDU-
Stadtverband fordert, dass mindestens der alte Zustand wieder 
hergestellt wird. Wir brauchen eine sichere und zukunftsorientierte 
Lösung über die Autobahn im Süden Eppelheims. 
Unser Bestreben sind wieder 2 getrennte Brücken. 1 Brücke für 
Fußgänger und Radfahrer und 1 Brücke für PKW bis max. 3,5 
to. ohne Schwerlastverkehr. Der durchgehende Erhalt des Bahn-
damms, als natürliche grüne Grenze muss sichergestellt sein. Der 
wichtige Radweg von Heidelberg nach Schwetzingen entlang des 
Bahndamms wird komplett erhalten.
Gerne stehen wir Ihnen, liebe Bürgerinnen und Bürger, als 
Gesprächspartner zur Verfügung. Wir freuen uns, wenn Sie uns 
Ihre Meinung mitteilen. Gemeinsam möchten wir die beste Lösung 
für Eppelheim realisieren. Vielen Dank für Ihre Mitarbeit. Sie errei-
chen uns über: infos@cdu-eppelheim.de. (df)

Die Rechnung bezahlen die Normalverbrau-
cher und der Mittelstand
In der letzten Sitzung der SPD Eppelheim wurde über die Studie 
des Öko-Instituts, die im Auftrag von Greenpeace erstellt wurde, 
ausführlich diskutiert.
Der Studie  zufolge  wird die  EEG-Umlage (Erneuerbare-Energien- 
Gesetz) auch im Jahr 2014 und somit auch die Strompreise weiter 
ansteigen.
Die Bundesregierung hat es nicht geschafft, diesen Anstieg der 
EEG-Umlage zu stoppen. 
Unter Schwarz-Gelb ist die EEG-Umlage in vier Jahren stärker 
angestiegen als im gesamten Jahrzehnt zuvor. Gegenüber dem 
Jahr 2009 hat sie sich vervierfacht - das entspricht einem Anstieg 
der Umlage von 5,27 auf 20,3 Milliarden Euro. 
Ein Grund dafür ist die explosionsartige Ausweitung von oft 
nicht nachvollziehbaren Ausnahmeregelungen für stromintensive 
Betriebe, die laut der Studie allein zwischen 2011 und 2013 um 

SPD www.spd-eppelheim.de

Gemeinsam Golfschläger schwingen – Inklu-
sion findet Platz: Das Eppelheimer Juso Inklu-
sion Minigolfturnier 
Der Countdown läuft! Nur noch wenige Stunden und es werden 
wieder die Golfschläger geschwungen! Dieses Jahr steht das 
zweite Eppelheimer Juso Minigolfturnier ganz im Zeichen der 
Inklusion.
Zur Erinnerung: das Turnier findet

am kommenden Samstag, den 20. Juli 2013
ab 11.00 Uhr

auf der Minigolfanlage Eppelheim, Kirchheimer Straße 90
mit unserem Bundestagsabgeordneten Lothar Binding statt.
Wir Jusos Eppelheim wollen nun unseren Beitrag leisten, um das 
Thema Inklusion mehr in das Bewusstsein unserer Gesellschaft zu 
bringen. Jeder Mensch hat das Recht auf Anerkennung – und dies 
unabhängig von seinem Alter, Geschlecht oder Herkunft. Aus dem 
Nebeneinander muss ein Miteinander werden. Mit dem Prozess 
der Inklusion wird dies möglich. Inklusion ist ein Menschen-
recht.
Wichtig ist es dabei, dass sich Menschen mit und ohne 
Beeinträchtigung/Behinderung ganz ungezwungen treffen 
und gemeinsam ihre Freizeit gestalten können.
Deshalb: unbedingt mitgolfen! 
Die Juso AG Eppelheim freut sich auf zahlreiche Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer!
Egal, ob alt oder jung, groß oder klein...
Auch in diesem Jahr sammeln wir wieder Spenden für die 
AWO Eppelheim!
Wir bieten Kaffee, selbstgebackenen Kuchen und Muffins an. Der 
Erlös wird ebenfalls an die AWO Eppelheim gespendet. 

SPD www.jusos-eppelheim.de

Vorbereitungsspiele, Landesligamannschaft 
ASV/DJK Eppelheim
Samstag/Sonntag, 20/21. Juli 2013, Turnier bei der SG Kirchheim
Mittwoch, 24. Juli 2013, 19 Uhr Spiel bei der SG Wiesenbach
Sonntag, 28.07.2013, 17 Uhr 1. Pokalrunde FVS Sulzfeld - ASV/
DJK Eppelheim
Dienstag, 30. Juli 2013, 19 Uhr Spiel beim FC Bammental
Donnerstag, 01. August 2013, 19 Uhr beim TSV Pfaffengrund
Samstag/Sonntag, 03./04. August evtl. 2. Pokalrunde
Dienstag, 06. August 2013, 19 Uhr Spiel beim ASV Neuenheim
Donnerstag, 08. August 2013, 19:30 Uhr Spiel beim VFB Eberbach
Samstag/Sonntag, 10./!1. August 2013 evtl. 3. Pokalrunde
Mittwoch, 14. August 2013, 19 Uhr Spiel beim TSV Rettigheim
Samstag, 17. August 1. Rundenspiel (spielfrei), Freundschaftsspiel 
gegen U 23 SV Waldhof

Vereine und Verbände

ASV/DJK Fußball  

Turnier in Lützelsachsen
Am 06. Juli fuhren wir zu früher Stunde mit den Spielern der E-1 
zum Turnier der TSG Lützelsachsen nach Weinheim. 
Gleich zu Beginn rief die Turnierleitung die Trainer zusammen, um 
ihnen mitzuteilen, dass der Spielplan geändert wird. Es wurde jeder 
gegen jeden gespielt, so dass jede Mannschaft 6 Spiele a 10 Minu-
ten hatte. Im Auftaktspiel stand uns der FV Brühl gegenüber. Die 
Jungs bestimmten von Beginn an die Partie und gingen durch eine 
tolle Kombination mit 1-0 in Führung. Torschütze war Finn. Im wei-
teren Verlauf der Begegnung ließen die Jungs zu viele Torchancen 
aus, um eine Vorentscheidung herbei zu führen. So gelang Brühl 
erst der Ausgleich und dann gar nach einer Ecke kurz vor Abpfiff 
der 1-2 Siegtreffer. Dies sollte aber die einzigste Niederlage des 
Tages bleiben. Im nächsten Spiel wartete der VfB Gartenstadt auf 
uns. Hier gelang durch Treffer von Leon und Lennart ein 2-0 Erfolg. 
Nun folgte die Begegnung gegen den TSG Lützelsachsen 2. Auch 
hier waren unsere Jungs jederzeit Herr der Lage und siegten durch 
3 Tore von Lennart mit 3-0. Danach trafen wir auf den Gastgeber 
von TSG Lützelsachsen 1. Knapp, aber verdient wurde auch der 
Gastgeber mit 1-0 bezwungen. Torschütze Lennart. Im vorletzten 
Spiel gegen die Spvgg Wallstadt ging es schon um Platz 2. Wir 
mussten unbedingt gewinnen. In einem überlegen geführten Spiel 
konnte Simon per 9 –Meter den 1-0 Siegtreffer erzielen. Durch den 

jährlich 13 bis 14 Prozent gestiegen sind.
Die Bundesregierung kann ihr Versprechen, dass die Umlage nicht 
über 3,5 Cent je Kilowattstunde steigen wird, nicht einhalten.
Das Ergebnis: 
Die deutschen Strompreise drohen die Wettbewerbsfähigkeit der 
in der deutschen Wirtschaft nicht befreiten Betriebe zu gefährden 
und überfordern zunehmend und gerade auch die Privathaushalte. 
Im kommenden Jahr könnten die Stromkosten eines durchschnitt-
lichen 4-Personen-Haushalts erstmals die Grenze von 1.000 Euro 
pro Jahr übersteigen.
Dabei zeigt nicht erst die Greenpeace-Studie auf, wo der Hebel 
zuallererst angesetzt werden müsste: zum einen bei der Rückfüh-
rung der teilweise nicht nachvollziehbaren Ausnahmen für die stro-
mintensive Industrie auf ein notwendiges Maß; zum anderen bei 
der Weitergabe der preisdämpfenden Wirkung der erneuerbaren 
Energien an die Verbraucher. 
In allen diesen Punkten aber gilt bei der Bundesregierung: Fehl-
anzeige.
Die SPD Eppelheim kann nicht akzeptieren, dass durch diese mas-
sive Steigerung der Stromkosten die Bürgerinnen und Bürger -  zu 
Gunsten der Großindustrie – einfach zur Kasse gebeten werden. 
Der Faktor Nebenkosten entwickelt sich dadurch immer mehr zur 
2. Miete, für eine zunehmende Zahl von Haushalten, auch in Eppel-
heim, nicht mehr tragbar. Stromversorger sind zu oft im Einsatz 
um wegen Rechnungsrückständen den Strom abzustellen, und 
Bedürftige kämpfen dann z.B. um Vorabzahlungen von ALG II oder 
Sozialfondsleistungen um diese Rückstände auszugleichen.
Selbst Vorstände von Siemens und E.ON haben im „Handelsblatt“ 
eine Reform des EEG angemahnt und darauf hingewiesen, dass 
Energiepolitik immer auch Industrie- und Wettbewerbspolitik sein 
müsse.
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abschließenden 2-0 Erfolg über die SG Hohensachsen festigten die 
Jungs den 2.Platz. Simon und Cem waren hier erfolgreich. Fazit: 5 
Siege, 1 Niederlage = 2. Platz!! Tolle Leistung bei der Hitze!!
Spieler: Max Mitzkewitsch (TW), Maurice Hagemeister, Luis Stei-
ner, Cem Birdin (1), Leon Schlotthauer (1), Simon Treiber (2), Finn 
Münster (1), Lennart Reif (5).
Abschlussfest der E-Jugend am 21.07. ab 11:00 auf dem 
ASV Sportgelände!

E-1 erreicht 3. Platz in Ketsch    
Am Samstag, 29.06., war die E-1 beim Turnier der SpVgg Ketsch 
zu Gast. In der Vorrunde trafen die Jungs zuerst auf die TSG Wein-
heim, die klar mit 7-1 besiegt wurde. Torschützen 3 x Lennart, 2 
x Ebou, Simon und Dominik. Im zweiten Spiel traf man auf Dauer-
rivale TSG Rohrbach. Nachdem zuletzt verloren wurde, konnten 
die Jungs diesmal den Spieß umdrehen und mit 2-1 gewinnen. 
Die Tore erzielten Simon und Dominik. Danach unterlagen wir mit 
0-1 FC Badenia Hirschacker. Viele Chancen, aber keine Tore führ-
ten zu dieser vermeidbaren Niederlage. Gegen den Gastgeber von 
der SpVgg Ketsch 3 siegten die Jungs mit 3-0. Treffer von Ebou 
2 x und Simon. Danach trennte man sich vom VfB Gartenstadt 
2-2 unentschieden (2 x Simon). Einen knappen 1-0 Erfolg über die 
SpVgg Ketsch 1 feierten die Spieler im 6. Spiel. Den erlösenden 
Treffer erzielte Ebou. Nun wartete die JSG Römerberg. Deutlich mit 
4-0 gewannen die Jungs das Spiel. 2 x Simon, Maurice und Cem 
konnten sich in die Torjägerliste eintragen. Im letzten Gruppenspiel 
wurde die SG Hemsbach durch ein Tor von Ebou mit 1-0 geschla-
gen, sodass sich die Jungs am Ende als Gruppenzweiter für das 
Spiel um Platz 3 qualifizierten. Nach der regulären Spielzeit gegen 
den SV Schluchtern stand es 1-1 unentschieden (Ebou); jetzt 
musste ein 9–Meter Schießen entscheiden, wer 3. oder 4. Sieger 
wird. Unsere Jungs siegten mit 3-2 und sicherten sich einen impo-
nierenden 3. Platz unter 18 teilnehmenden Mannschaften. Bravo!!!
Spieler: Amadou Ceesay (TW), Maurice Hagemeister (1), Luis 
Steiner, Cem Birdin (1), Dominik Jakubowski (2), Lennart Reif (3), 
Ebou Ceesay (7), Simon Treiber (7), Rashik Sazedul .
Abschlussfest der E-Jugend am 21.07. ab 11:00 Uhr ASV 
Sportgelände!

A C H T U N G ! ! A C H T U N G ! ! A C H T U N G ! !
Trainer für unsere Bambinis, F-Jugend und 
E-Jugend GESUCHT!!
Die Spielgemeinschaft der SG ASV/DJK Eppelheim sucht drin-
gend für unsere Bambinis, F-Jugend und E-Jugend Trainer und 
Betreuer. Also wer schon immer Mal eine Jugendmannschaft trai-
nieren wollte oder sagt, ich bin gerne bereit als Betreuer zu fungie-
ren, dann könnt ihr Euch gerne bei unseren Jugendleitern Stefan 
Schlotthauer und Oliver Matjeka telefonisch melden und erfahrt 
dann alles, was dieser Job so mit sich bringt. Am meisten würden 
sich jedoch unsere Kids freuen, die mit Eifer bei der Sache sind und 
dringend jemanden brauchen, der sie unterstützt. Natürlich freut 
sich auch die Jugendabteilung der SG ASV/DJK Eppelheim euch 
in unseren Reihen begrüßen zu dürfen. 
Oliver Matjeka: 0170 5886030, Stefan Schlotthauer: 76 49 87

Einladung zu den Vereinsmeisterschaften 
und zum Grillfest
Hiermit laden wir alle Mitglieder, Ehemalige und Freunde der 
Abteilung zu unseren Vereinsmeisterschaften am Samstag, den 
27.07.2013 um 11:00 Uhr (Hallenöffnung ab 10:00 Uhr) in der 
Rudolf-Wild-Halle ein.
Am Abend des 27.07.2013 steigt dann ab 18:00 Uhr auf dem 
Gelände des ASV (unter der Pergola) unser diesjähriges Grillfest.
Wir bitten um Anmeldung, entweder bei den Mitgliedern des Ver-
gnügungsausschusses (Christian Denk, Rolf Hege, Arthur Kraus 
und Manfred Stotz) oder bei Johannes Noky bis spätestens Diens-
tag, den 23.07.2013.
In der kommenden Verbandsrunde wird der ASV mit 4 Herren-
mannschaften auf Punktejagd gehen.
Trainingsauftakt für die Aktiven ist am Freitag, den 23.08.13, das 
Jugendtraining startet wieder nach Ferienende.
Ein ausführlicher Bericht über die neue Saison erscheint in Kürze.

ASV Tischtennis 

AWO Weinheim und AWO Rhein-Neckar 
laden zum Sommerfest ein
Die AWO richtet in diesem Jahr zum ersten Mal ein Sommerfest in 
und um unser AWO Zentrum in Weinheim aus. Zum AWO Som-
merfest 2013 sind alle recht herzlich eingeladen.
Es findet statt am Samstag, 20. Juli 2013, von 11 bis 16 Uhr, in der 
Burggasse 23, Weinheim.
Es treten auf die „Penguin Tappers“, die Rock- und Popgruppen 
„The Wipes“ und „Die Bääänd“ sowie „Las estrellas del Barrio“ mit 
lateinamerikanischen Klängen. Außerdem findet eine Verlosung 
statt. Zu gewinnen ist eine Kinder- und Jugendreise und weitere 
attraktive Preise. Auf den kleinen Besucher warten Hüpfburg, Kin-
derschminken, Buttonstation und Zuckerwatte.
Für das leibliche Wohl sorgen Grillstation, Kuchentisch und 
Getränke. Ein Verkaufsstand mit Accessoires, Schmuck und 
Gegenständen des täglichen Gebrauchs lädt zum „Shoppen“ ein.
AWO Kreisverband Rhein-Neckar e.V., Burggasse 23, 69496 
Weinheim, Telefon: 0 62 01 - 48 53 0, Fax: 0 62 01 - 48 53 49 9, 
www.awo-rhein-neckar.de

Arbeiterwohlfahrt Eppelheim

Kulturcafé
Kulturcafé-Extra am 29.Juli: „Michel und Marianne“: Das deutsch-
französische Verhältnis im Wandel der Zeiten“. Dieses Thema ist 
als Einführung zu unserer diesjährigen Studienfahrt nach Colmar 
am 25. September 2013 gedacht.
Bericht über die Hafenrundfahrt in Mannheim am 10. Juli 
2013
Das Wetter spielte mit, es war ein sonniger Tag, und auf dem Ach-
terdeck unter dem Dach mit den breiten Fenstern war es auch 
nicht zu heiß. So konnten die Teilnehmer, nachdem sie sich mit 
schmackhaften kleinen Speisen gestärkt hatten, die Fahrt von der 
Kurpfalzbrücke neckarabwärts, dann rheinaufwärts vor der impo-
santen Kulisse der BASF, dem größten geschlossenen Industrie-
komplex Euopas, ungestört genießen. Ein Abstecher ging in den 
Mühlauhafen, traditioneller Ort der Mannheimer Ruderregatten. 
Gemeinsam kommen die Häfen Mannheim und Ludwigshafen fast 
an den größten deutschen Binnenhafen Duisburg heran, wobei 
neben dem Schüttguttransport (Sand, Kies, Getreide) und der 
Beförderung von Flüssigkeiten (Öl, Benzin, Säuren) der Container-
verkehr immer wichtiger wird.
In der zweiten Hälfte der Fahrt wurde auf einem Altrheinarm die 
Friesenheimer Insel umrundet, wobei man an der Papierfabrik Zell-
stoff Waldhof (ZEWA) vorbeikommt und an Getreide und Raps ver-
arbeitenden Betrieben, bei  denen es saisonbedingt ruhiger zuging.
Der Schiffsführer der Kurpfalz Personenschifffahrt wusste noch 
vieles Interessante zu berichten, ehe die Ausflügler wohlbehalten 
wieder an Land gingen und den interessanten Nachmittag in der 
Amicitia Rudergesellschaft beschlossen. Ein herzliches Danke-
schön an die Organisatorin und Reiseleiterin Ilse Bührer.

BürgerKontaktBüro e.V.
Im Rathaus, Zi. 12, Schulstr. 2            
Tel.: 794-155  Fax: 794-227            
Öffnungszeiten: Mo und Do 9-12 Uhr
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Die Gruppe des Blauen Kreuzes trifft sich ab sofort wieder im Keller 
im alten Schulhaus der Theodor-Heuss-Schule, Eingang Rat-
hausvorplatz, immer dienstags von 19.30 bis 21.30 Uhr. 
Das Blaue Kreuz ist eine Einrichtung der Ev. Stadtmission Heidel-
berg e.V., Plöck 16-18, 69117 Heidelberg, Tel. 14 98 20, E-Mail: 
suchtberatung@stadtmission-hd.de

Blaues Kreuz

Gürtelprüfung bei den DJK-Judoka
Am 12.07 2013 fand bei der DJK Eppelheim eine Gürtelprüfung 
statt. 
Wie bei den meisten Kampfsportarten gibt es auch im Judo ein 
Gürtelprüfungsprogramm. Die Gürtelfarben stehen dabei für den 
Lerngrad der Kämpfer. Jeder Anfänger beginnt mit einem weißen 
Gürtel. Nach entsprechender Trainingszeit kann er eine Prüfung 
ablegen. Dabei müssen je nach Höhe der Graduierung mehr oder 
weniger schwierige Falltechniken und Techniken mit einem Part-
ner demonstriert werden.Als Faustregel kann man sich merken: Je 
dunkler die Farbe des Gürtels, um so höher ist der Ausbildungs-
stand des Judoka. 

Alle Judoka, die zur Prüfung angetreten sind, haben bestanden. 

DJK bietet Seniorengymnastik an:
Gymnastik im Sitzen  - gibt es das? 
Ein Jahr ist es her, dass Bärbel Groll und Doris Ibele die Idee hatten, 
für Seniorinnen wöchentlich stattfindende altersgemäße Gym-
nastikstunden anzubieten. Die Idee führte zum Erfolg. So finden 
jeden Mittwoch zwischen 18.00 und 19.00 Uhr und Donnerstag-
morgen  von 10.00 bis 11.00 Uhr seniorengerechte Übungsstun-
den unter fachkundiger Leitung statt.
Die einzelnen Übungen erfolgen im Stehen, Sitzen und Liegen. 
Angeboten werden Körperwahrnehmungen und Gymnastik zum 
Entstauen von Armen und Beinen. Außerdem werden durch 
gezielte Bewegungseinheiten die Muskulatur gekräftigt und die 
Beweglichkeit und das Vertrauen in den eigenen Körper gefördert. 
Atem- und Entspannungsübungen unterstützen die heilgymnasti-
schen Übungen. Unter anderem sind die angebotenen Übungs-
einheiten zur Verhinderung, beziehungsweise zur Linderung von 
beginnender Osteoporose geeignet. Überdies sind,  diese gymna-
stische Übungen für Venendurchblutung und Entspannung nach 
Jacobsen bestens geeignet.
Die Übungsleiterinnen arbeiten mit speziellen Sportgeräten wie 
Pezzibällen, Terrabänder, Igelbällen und Aerosteps.
Wer Interesse an unserer Spezialgymnastik hat, ist zu den 
angegebenen Übungszeiten in den Gymnastiksaal unseres 
DJK-Sportheims, Boschstraße 10, herzlich willkommen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich.- Einfach kommen, schnuppern, 
mitmachen und wohl fühlen!
Die beiden Übungsleiterinnen geben gerne auch telefonisch nähere 
Auskunft. Bärbel Groll, Tel. 76 57 22 oder Doris Ibele, Tel. 
75 42 20

DJK  - Judo

Deutsche Jugendkraft 

Prüflinge waren:
Izan Martinez Lopez weiß-gelb
Laura Baumgarten weiß-gelb
Lisa Güldner  weiß-gelb
Yonas El Tahan  weiß-gelb
Alessandro Gambi  weiß-gelb
Jannis Heideck  weiß-gelb
Besart Kastrati  weiß-gelb
Lukas Lawrence  weiß-gelb
Ardian Mustafa  weiß-gelb
Bartosz Slomkowski weiß-gelb
Louisa Elgg  weiß-gelb
Benjamin Treiber  gelb
Milan Mikule  gelb
Sumru Günes  gelb
Kirill Tikhomirov  gelb-orange
Die Judoabteilung gratuliert ganz herzlich!
Viele weitere Infos unter www.djk-judo-eppelheim.de 
Achtung: Vorankündigung!
Ab dem 14. Oktober beginnt ein neuer Qi-Gong Kurs. Nähere 
Informationen folgen!

Der ECC – nicht nur im Carneval aktiv
Am Wochenende war es soweit. Die Jugendgarde des ECC 
hatte mit ihrem Marsch Premiere. Der Anlass – es könnte nicht 
passender sein – die Hochzeit der Eltern einer Gardetänzerin. Bei 
strahlendem Sonnenschein standen die Mädchen zu Ehren des 
Brautpaares Spalier und schenkten dem Paar anschließend noch 
die Premiere ihres Tanzes. Am Ende bekamen die Mädchen noch 
ein Dankeschön für den Auftritt, für das sie sich hiermit herzlich 
bedanken! Wir wünschen dem Brautpaar alles Gute für die 
weitere gemeinsame Zukunft !! 

Eppelheimer Tennisclub

Eppelheimer Carneval Club 

Sommerfest
Das nächste Großevent startet am kommenden Samstag, 20. Juli 
2013 ab 18.30 Uhr, wenn es wieder heißt: "Auf zum traditionellen 
Sommerfest". Für den musikalischen Rahmen sorgt in diesem Jahr 
die Band Kaleidoskop. Ebenfalls finden wieder die allseits beliebte 
Tombola und die Ehrung der Mitglieder mit 40-jähriger und 25-jäh-
riger Vereinsmitgliedschaft statt.
Oskar-Kann-Turnier
Ebenfalls am Samstag, 20. Juli 2013 startet um 12.00 Uhr das 
alljährliche Oskar-Kann-Turnier, die Clubmeisterschaften unserer 
Jugendlichen. Ab 15.00 Uhr findet für die Kleinen eine Kinder-
olympiade statt und alle Teilnehmer haben die Gelegenheit das 
Kinder Tennissportabzeichen abzulegen. Die Ausschreibung und 
Infos finden Sie an der Infotafel und auf unserer Homepage. Für die 
Teilnehmer und Eltern schließt sich um ca. 17.00 Uhr nahtlos eine 
eigene Abschlussfeier mit einigen Überraschungen an. Für Speisen 
und Getränke ist ebenfalls gesorgt. Die Siegerehrung erfolgt dann 
um ca. 18.45 Uhr, im Rahmen des Sommerfestes.
Positive Bilanz der Jugendmannschaften
Die Sommer Verbandsrunde unserer Jugendlichen hat am vergan-
genen Wochenende ihren Abschluss gefunden. Wir können eine 
durchweg positive Bilanz ziehen. Es zeigt sich immer wieder, dass 
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Freundeskreis Dammarie-lès-Lys

Reiterverein 

der Wettkampfsport eine gute Ergänzung zum Trainingsbetrieb ist, 
da nur dort die Praxis unter realen Bedingungen gelernt und aus-
probiert werden kann. 
Spitzenreiter in der Endabrechnung sind die Junioren U14, die den 
2. Platz belegt haben. Jeweils den 3. Platz in der Abschlusstabelle 
erreichten die U10 Gemischt und die U8 Gemischt. Auf den 4. Platz 
kamen die Juniorinnen U12 und die Junioren U16. Wir gratulieren 
den erfolgreichen Mannschaften und hoffen dass auch diejenigen, 
die noch nicht an der Verbandsrunde teilgenommen haben an der 
kommenden Winterrunde teilnehmen.
LK Turniere
Vom 24. - 28. Juli findet das 13. Eppelheimer LK-Turnier für Aktive 
und Senioren statt. Es werden die Konkurrenzen Herren Aktive, 
Herren 40, Herren 50 und, ganz neu, Damen 40 jeweils in den LK-
Bereichen 10 – 23 angeboten.
Nach den positiven Erfahrungen des letzten Jahres mit unserem 
Pilotprojekt Jugend LK-Turnier, findet vom 02. – 04. August das 
2. Eppelheimer Jugend LK-Turnier statt. Ausgetragen werden die 
Konkurrenzen Gemischt U10, Junioren U12, U14 und U16 sowie 
Juniorinnen U12, jeweils im LK-Bereich 18 – 23. 
An diesen Terminen wird es Einschränkungen für den allgemeinen 
Spielbetrieb geben. Beachten Sie bitte die Informationen an der 
Infotafel und auf unserer Homepage.
Tenniscamps
Vom 29.07.-02.08.13 findet das nächste Jugend Tenniscamp 
statt. Aufgrund des großen Interesses wird zum Ende der Ferien 
ein weiteres Tenniscamp vom 02.09.-05.09. stattfinden. Alle wei-
teren Infos finden sie unter www.etc-eppelheim.de

Rückschau auf das 12. und Vorschau auf das 
13. deutsch-französische Wochenende 26.06. 
– bis 29.06. 2014 an der Somme-Bucht/Atlan-
tik, Nordfrankreich
Traumhaft schöne, gesellige Erlebnistage in Hagnau am Bodensee 
liegen hinter uns.
Ausgezeichnete Unterkunft und Hotel-Küche gaben den reizvollen 
Rahmen.
Einzigartig und vorteilhaft war, dass wir wunderschöne Seefahrten 
genießen konnten, denn unsere Ziele erreichten wir per Schiff.
Konstanz erlebten wir bei einer Stadtführung, in Friedrichshafen 
besuchten wir das hochinteressante Dornier-Museum draußen am 
Flugplatz.
Ein Abendmenu im stilvollen Hotel-Gewölbekeller mit Bildvortrag 
zur lokalen Geschichte und zum Weinbau, sowie eine Weinprobe, 
zum jeweiligen Menu-Gang den passenden Wein, rundete unser 
Treffen 2013 ab.
2013, ein denkwürdiges Jahr, feiern wir doch 50 Jahre Ely-
see-Vertrag, den von de Gaulle und Adenauer geschlossenen 
deutsch-französischen Freundschaftsvertrag, der auch die „Städ-
tepartnerschaft“ auf den Weg brachte.
Das 13. Treffen hat unser Freund Jean-Pierre Douet für 2014 in 
Nordfrankreich in der Somme-Bucht am Atlantik in Fort-Mahon-
Plage organisiert (zur Orientierung: Amiens, Lille).
Die Somme-Bucht, bei uns weniger bekannt, ist eine reizvolle Fe-
riengegend, Naturparadies und Durchzugsgebiet mit Naturreservat 
für Zugvögel.
Wir freuen uns auf diese Entdeckung und laden Interessierte herz-
lich ein.
Ansprechpartnerin: Margret Wiegand, Eppelheim, Tel. 75 80 77
Infos zum 13. deutsch-französisches Wochenende 2014
von Donnerstag 26. Juni, Beginn mit dem Abendessen,
bis Sonntag, 29. Juni, Ende mit dem Mittagessen.
Hoteladresse:
Hotel Restaurant la Ter-
rasse
Av. de la Plage
F-80120 Fort-Mahon-Plage
www.hotellaterasse.com
Entfernung von Eppelheim 
über Reims etwa 670 km.
Kosten inkl. dortige Bus-
fahrten, Hotel und Verpfle-
gung pro Person 360-400 
Euro

Freunde aus Dammarie-les-Lys und Eppelheim trafen sich am 
Bodensee

Erfolgreiches Turnier in Schwaigern
Am 06. Juli fuhr die M-Gruppe des Reiterverein Eppelheim zum 
Voltigierturnier nach Schwaigern. Durch das große Eppelheimer 
Reitturnier am Wochenende zuvor, mit vielen Vorbereitungen, ver-
loren sie leider viel Trainingszeit. 
Zu Beginn stand die Pflicht an. Ihr Pferd Baronesse zeigte sich von 
ihrer besten Seite und galoppierte sehr schwungvoll und gleich-
mäßig ihre Runden. Die Voltis turnten die Übungen überwiegend 
korrekt, leider schlichen sich mehrere kleine Fehler ein. 
Das kostete wertvolle Punkte. Im Zwischen-Klassement belegte 
die Gruppe den 2. Platz. Nun hieß es umziehen und umfrisieren 
für den gleich folgenden Kürdurchgang. Es wurden nochmal alle 
Kräfte mobilisiert. Schon ging es los, die Richterklingel ertönte - die 
Starterlaubnis. Die Kür fing sehr ausdrucksstark an. Für eine kleine 
Schrecksekunde sorgten die Mädels dann trotzdem, als sich Baro-
nesse erschreckte. Die Mädels verloren ihr Gleichgewicht und es 
kam zum Sturz. Doch sie behielten die Nerven und zogen ihr Pro-
gramm weiter durch. Danach lief die Kür fehlerfrei und sehr schön 
weiter. Auch Baronesse beruhigte sich sehr schnell und half der 
Gruppe ihre Kür überzeugend zu präsentieren. 
Am Ende konnten sie ihre Note noch verbessern und den 2. Platz 
mit 5.74 halten. 
Etwas unzufrieden über ihre Leistung fuhr die Gruppe dann wieder 
nach Hause. Jetzt haben sie über die Turnierpause bis September 
Zeit noch weiter an ihrem Programm zu feilen.  

v.l.n.r.: Corina Mueller, Anne Hadirahadjo, Katharina Elgert, Marie 
Kaiser, Laura Berckhan, Johanna Sarközi, Elisa Mader, Anton Cza-
palla und Nadine Freysing. 
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Eppelheimer Schützenjugend kehrt mit 
sehr guten Ergebnissen von den Landes-
meisterschaften 2013 aus Ittersbach zurück
Mit 7 Jugendlichen traten die Eppelheimer Jungschützen in insge-
samt 4 verschiedenen Disziplinen gegen erwartungsgemäß sehr 
starke Schützen aus den umliegenden Regionen bei der Landes-
meisterschaft an. Alle gaben Ihr Bestes um sich auch für die Deut-
sche Meisterschaft in München zu qualifizieren. Unter die Besten 
zu gelangen ist spannender als mancher Krimi - hier die Ergebnisse 
unserer Jugend .: 
Luftgewehr Schüler weiblich:
4.Platz: Eileen Faßl 179 von 200 Ringen
Luftgewehr Schüler männlich:
8.Platz: Jan Martin 174 von 200 Ringen
20.Platz: Alexander Erb 162 von 200 Ringen
Luftgewehr Schüler Mannschaft:
3.Platz: Eileen Faßl 179 Ringe - Jan Martin 174 Ringe - Alexander 
Erb 162 Ringe
Luftgewehr Jugend männlich:
4.Platz: Lars Martin 377 Ringen - 7.Platz: Tobias Kapp 370 Ringen 
37.Platz: Xaver Schwabbaur 328 Ringen
Luftgewehr Jugend weiblich:
8.Platz : Alisha Fassl 378 von 400 Ringen
Luftgewehr 3-Stellung:
8 Platz Alisha Faßl 569 von 600 Ringen
KK-3 x 20 Schuß-3-Stellung:
8.Platz: Alisha Faßl 527 von 600 Ringen
Luftgewehr Jugend Mannschaft:
5.Platz : Alisha Fassl 378 Ringe - Lars Martin 377 Ringe - Tobias 
Kapp 370 Ringe
Lange Zeit konnte sich unsere Mannschaft auf dem 2.Platz 
behaupten, bis dann die 3 Mannschaften aus Ispringen mit Ihren 
badischen Kaderschützen an uns vorbei zogen. Umso beachtli-
cher ist das Mannschaftsergebnis zu sehen, da unserer Mann-
schaft „nur“ 6 Ringe zum 1.Platz bei der Landesmeisterschaft 
fehlten. Leider fehlten diese 6 Ringe auch zur Qualifikation für die 
DM 2013 in München. Kopf hoch liebe Eppelheimer Schützen, das 
habt Ihr super gemacht. Glückwunsch an die Eppelheimer Schüt-
zenjugend und Ihren Trainer Andreas Reinig
Eppelheimer Jungschützen qualifizieren sich für das Finale 
des Badischen Schüler Cups 2013 in Ispringen
Die Eppelheimer Schülermannschaft um die Schützen, Eileen 
Fassl und Jan Martin, konnten sich durch Ihre sehr guten Vor-
rundenergebnisse für das diesjährige Finale des Badischen Schüler 
Cups in Ispringen qualifizieren. Allein durch die Qualifikation zählten 
Sie damit automatisch zu den 14 besten Schülermannschaften in 
Baden.

Ergebnisse: 1. Durchgang 
Eileen Fassl 181 Ringe - Jan Martin 162 Ringe
Ergebnisse:  2. Durchgang 
Eileen Fassl 180 Ringe  - Jan Martin 156 Ringe

Schützenvereinigung

Wer kennt schon Bisley !!!       ( Teil 1 )
Eines unserer Mitglieder, Mitglied des BDMP, stellte uns kürzlich 
diese Frage. Verwunderung und Unkenntnis spiegelte sich in den 
meisten Gesichter der Anwesenden. Da die Wenigsten diesen 
Namen je gehört hatten, erzählte unser Mitglied seinen Bericht 
über den Besuch in Bisley. 
Wir möchten den Bericht nicht kürzen und er ist zu lang um ihn in 
einer Ausgabe erscheinen zu lassen. In Anbetracht dessen, veröf-
fentlichen wir diesen in 4 oder 5 Teilen. 
Bisley ist ein Dorf. Nein kein kleines gallisches, sondern ein 
großes englisches Dorf, gelegen in der Grafschaft Surrey, nahe 
bei London.Hier ist das Mekka für Long Range Schützen aus aller 
Welt, die sich hier jährlich zu mehreren Events treffen, um durch ihr 
Können, Auftreten und Einsatz Widerstand gegenüber den Legal-
waffengegnern in ihren Ländern zu leisten. Die wichtigsten Treffen 
in diesem Jahr war das Easter Meeting (Ostertreffen) und das noch 
ausstehende Imperial Meeting sowie die Europameisterschaft.
Doch halt! England? Da sagt man uns doch immer, dass es dort 
keine Waffen im zivilen Bereich der Bevölkerung gibt. Auch hier 
zeigt die Wirklichkeit, dass politische Legalwaffengegner und deren 
treuen Berichterstattern aus dem Bereich der Medien, uns nicht 
immer die ganze Wahrheit sagen, Fakten ignorieren und versu-
chen ihre eigene Ideologie dem unbedarften Bürger einzutrichtern. 
Wahrscheinlich geschieht dies aus totaler Unkenntnis in Bezug auf 
die Vorgänge und tatsächlichen Gegebenheiten beim Schießsport.
Der Insider kann dies den Aussagen und Berichten auch entneh-
men. Doch das soll nicht Bestandteil dieses Artikels sein.
Einer unserer Schützen, der altersbedingt jetzt Zeit und Muse für 
das Long Range-Schießen aufbringen kann, hat sich in diesem Jahr 
dem F-Class Team seines Verbandes, dem BDMP angeschlossen, 
um sein theoretisches Wissen bezüglich großer Schuss-Entfer-
nungen unter realen Bedingungen zu erproben. In diesem Team 
sind einige Welt- und Europameister vertreten, von denen viele 
Tipps zu erfahren waren. Das “F“ in F-Class ist der Anfangsbuch-
stabe des Namens eines kanadischen Schützen, der diese inzwi-
schen international geschossene Disziplin entwickelt hat. (Ende 
1. Teil – Fortsetzung folgt )

Wo ist das Ziel ?
Besonderes Highlight und 2. Teil unserer 100 Jahr – Feier
Am 12. Oktober laden wir Alle die gerne möchten zu uns auf das 
Eppelheimer Schützenvereinsgelände ein. In netter Gesellschaft, 
möchten wir zum Anlass unseres 100 jährigen Bestehens, den 
2. Teil der Öffentlichkeit widmen. Bei einem Tag der offenen Tür, 
sich über uns zu informieren und am "Jedermann – Schießen" 
teil zu nehmen. Für Essen und Trinken ist gesorgt und jeder der 
gerne kommen möchte ist bei uns gern gesehen. Es gibt  jedoch 
eine kleine Einschränkung - Kinder unter 10 Jahre dürfen am 
Schießen nicht teilnehmen.  
In verschiedenen Wettbewerben werden Preise für die besten 
Teilnehmer vergeben. Auch Firmen oder Vereine dürfen sich 
mit einer Mannschaftswertung an unserer Feierlichkeit beteiligen. 
Für die Sicherheit auf dem Schießstand ist Bestens gesorgt und 
unsere geschulten Standaufsichten überwachen ständig den 
Schießbetrieb.
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Freitag, 19. bis Sonntag, 28. Juli 2013
Datum Uhrzeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Fr. 19. Juli 17-22 Uhr Eichenfest des Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasiums Dietrich-Bonhoeffer-
Gymnasium DBG

Fr. 19./Sa. 
20. Juli

17 Uhr
15 Uhr

Stadtfest "happy eppelheim", Newcomer-Festival, Heu-
wagen- und Kettcarrennen, Luftballonwettbewerb Schulhof THS Stadt Eppelheim 

und Vereine

Sa. 20. Juli 11 Uhr Minigolfturnier der Jusos in Eppelheim Minigolfplatz Kirch-
heimer Straße 90 Jusos Eppelheim

18.30 Uhr Sommerfest des ETC Tennisclub ETC

So. 21. Juli  12 Uhr Grillfest der SG Poseidon mit Swim and Run Gisele-Mierke-Bad SG Poseidon

Ausstellungen

Dauerausst. z. d. Öff-
nungsz.

Ausstellung mit Werken von Prof. Josef Walch zum 
Thema "Hase" Galerie im Rathaus Stadt Eppelheim

jeden 1. 
Freitag im 
Monat

14-17 Uhr Besuchernachmittag im „1. Deutschen Hasenmuseum“ Wasserturm Stadt Eppelheim

Veranstaltungskalender 2013

Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet 
attraktive Ausbildungsberufe an
Bewerbungsfristen beachten
Wer sich für eine Ausbildung beim Landratsamt Rhein-Neckar-

Wir bitten um Beachtung!
Aus gegebenem Anlass appellieren wir nochmals dringend an 
die Vereine und Organisationen, den Umfang der Berichte auf 
eine 1/2 DIN A4-Seite (Schriftgröße 10 P.) zu beschränken.
Wir haben nur ein bestimmtes Kontingent an Seiten zur Ver-
fügung, das wir in den letzten Ausgaben immer überschritten 
haben. 
Weiterhin weisen wir darauf hin, dass in der Regel nur 
1 Bild pro Bericht veröffentlicht wird. Die Bilder sollen separat 
geschickt werden und nicht im Bericht. Außerdem sollen sie 
die Größe von 2 MB nicht überschreiten.
Wir behalten uns vor, zu umfangreiche Berichte mit der Bitte um 
Kürzung zurückzuschicken, können so aber nicht garantieren, 
dass der Artikel in der gewünschten Woche veröffentlicht wird.  

Wir danken für Ihr Verständnis!                  Die Redaktion

Informationen

Rhein-Neckar-Kreis - Landratsamt

Kreis interessiert, sollte die Bewerbungsfristen nicht versäumen. 
Für Verwaltungsfachangestellte (w/m) endet die Bewerbungsfrist 
am 31. August 2013. Die Bewerbungen für Bachelor of Arts (Public 
Management), Bachelor of Arts (Soziale Arbeit, Soziale Dienste), 
Forstwirt/in, Straßen-wärter/in, und Vermessungstechniker/in soll-
ten bis 15. Oktober 2013 eingegangen sein. 
Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet als einer der größten 
kommunalen Arbeitgeber der Region ein vielseitiges Ausbildung-
sangebot mit guten Zukunftsperspektiven. Bewerbungen können 
mit den üblichen Unterlagen wie Lebenslauf und Zeugnisse an das 
Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Haupt- und Personalamt, Post-
fach 10 46 80, 69036 Heidelberg adressiert werden. 
Das Landratsamt steht für Chancengleichheit - Schwerbehinderte 
werden bei gleicher Eignung bevorzugt eingestellt. Ebenso ist die 
Kreisbehörde aktuelle mit dem audit berufundfamilie zertifiziert 
worden. 
Weitere Informationen erhalten Sie im Internet auf der Seite www.
rhein-neckar-kreis.de - Stichwort „Ausbildung“ - oder bei Thomas 
Böbel unter Tel. 06221 522 - 1211.


